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Grüß Gott liebe Dackelfreunde,  

Klub- und Ehrenmitglieder 
Prolog, Inhalt, Impressum 

Zum ersten Mal begrüßt Sie 
der neugewählte 1. Vorsit-
zender des Dachshundklub 
Württemberg und Hohen-
zollern sowie das gesamte 
Führungsteam. 
Manche Mitglieder und 
Freunde des DWH werden 
mich sicherlich schon von 
Prüfungen und gemeinsa-
men Aktivitäten rund um 
den Dackel kennen. 
Für diejenigen die mich 

noch nicht kennen, möchte ich mich kurz vorstellen: 
Mein Name ist Wolfgang Smyrek. In Ludwigsburg wurde ich 
1961 geboren und bin dann dort auch aufgewachsen. In der 
Verwandtschaft gab es schon immer Dackel, vornehmlich 
rote Langhaar. Auch brachte mein Vater einmal 2 Dackelwel-
pen in unsere Familie. Diese mussten aber auf Drängen 
meiner Mutter und zum Leidwesen von uns Kindern die Fami-
lie wieder verlassen. Aber das Dackelvirus war infiziert.  
2010 sollte dann in unserer Familie ein Haustier angeschafft 
werden, die Wahl fiel natürlich auf einen Dackel. Auch meine 
Frau ist mit einem Dackel aufgewachsen und war auch be-
reits vom Dackelvirus infiziert. So zog bei uns ein 9 Wochen 
alter Langhaarrüde (Raudi) ein. Das konnte es aber noch 
nicht gewesen sein und im Jahr darauf bekamen wir noch 
eine Hündin mit dem Namen Hatifa. Somit war der Grund-
stein für unsere Zucht gelegt. Mittlerweile fühlen sich 6 Teckel 
bei uns sehr wohl. 
Um dann dem kleinsten Jagdhund auch vollumfänglich ge-
recht zu werden habe ich 2014 den Jagdschein gemacht. Es 
wurde auch schon ein Teckel ins Gebrauchsteckelbuch ge-
bracht. 
Im Jahr 2014 konnte ich auch noch den Ausbilderschein für 
BHP und BHPS im DTK erwerben. Seither bin ich in der Sek-
tion Neckar-Enz als stellvertretender Sektionsleiter und Trai-
ner tätig.  
In den nun vor mir liegenden 4 Jahren sehe ich meine Aufga-
be darin: Wahrnehmung der für unseren Klub wichtigen Ver-
anstaltungen, die gute Zusammenarbeit mit allen Sektionslei-
terinnen und Sektionsleitern, koordinieren von Ausbildungs-
möglichkeiten für unsere Dackel, um jedem die Prüfungen zu 
ermöglichen, die er gerne machen möchte. Es wird sicher 
nicht alles möglich sein, da wir hier auch auf die Hilfe von 
Revierpächtern angewiesen sind. 
Die Arbeit in den Sektionen ist die Grundlage, um diese Ziele 
auch zu erreichen.  

Für die Basisarbeit unserer engagierten ehrenamtlichen Mit-
glieder bedanke ich mich sehr herzlich. 
Im Namen aller Vereinsmitglieder bedanke ich mich beim 
bisherigen 1. Vorsitzenden Georg Lang und dem gesamten 
Vorstand für die vorangegangenen Jahre ehrenamtlich ge-
leisteter Arbeit. Mit viel Engagement und Tatkraft hat das 
Team Lang den Klub die letzten Jahre geprägt und umsichtig 
in ruhiges Fahrwasser geführt.  
Leider konnten bei den letzten Wahlen nicht alle Ämter be-
setzt werden, es fehlen noch ein Schatzmeister/in sowie ein 
Obmann/-frau für Gebrauchsarbeit. Sollte sich jemand dafür 
begeistern können kann Diese oder Dieser sich jederzeit an 
mich wenden.  
Unseren Züchtern, Ausstellern, Hundeführerinnen und Hun-
deführern wünsche ich viel Freude und Erfolg bei Zucht, 
Ausbildung und Führung ihrer Dackel auf Prüfungen, Zucht-
schauen und Ausstellungen. 
Ihr  
Wolfgang Smyrek,  1.Vorsitzender des DWH 
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Dachshundklub 
Württemberg und Hohenzollern 1895 e.V. 
 

 

Doppel-Ausstellung in Herrenberg 2022 
 

in 71083 Herrenberg, Jahnweg 2, (Versteigerungshalle – Nähe Stadthalle) 
 

Spezial-Ausstellung am Samstag, 02.07.2022 
Begrenzt auf 60 Hunde  
  
Vergabe von Anwartschaften:  Deutscher Champion (DTK),  
Deutscher Jugend-Champion (DTK), Deutscher Veteranen-Champion (DTK)  
Deutscher Champion (VDH), Deutscher Jugend-Champion (VDH),  
Deutscher Veteranen-Champion (VDH) 
 

Richter: Georg Lang, Blaustein (Änderungen vorbehalten) 
 

Meldegebühr: 1. Hund € 28,00, jeder weitere Hund desselben Ausstellers € 26,00, 
Jüngstenklasse € 15,00 
 
Online-Meldung:https://macshot.de/dtk-lvwh2 
oder mit Original-Meldeschein des DTK 
 

 

 
   

Landessieger-Ausstellung am Sonntag, 03.07.2022 

Begrenzt auf 70 Hunde 

Vergabe: DWH Landessieger 2022, DWH Landesjugendsieger 2022, 

DWH Landesveteranensieger 2022, DTK-CAC, VDH-CHA, BOB 

 

Richterin: Anja Pusch, Ahorn (Änderungen vorbehalten) 
 

Meldegebühr: 1. Hund € 30,00, jeder weitere Hund desselben Ausstellers € 28,00, 
Jüngstenklasse € 15,00  
 

Online-Meldung:https://macshot.de/dtk-lvwh3 
oder mit Original-Meldeschein des DTK 

 

Sonderleitung: Elisabeth Halászy, Filderstr. 2, 73760 Ostfildern 
 07158 7099411, E-Mail: ehalaszy@web.de 
Überweisung an: Elisabeth Halászy – Sonderkonto DWH 
IBAN: DE61 6006 9517 0003 9640 19   Swift-BIC: GENODES1SCA 
 
Beginn des Richtens der Haararten wird zeitnah bekanntgegeben. 
 

 

Meldeschluss: 
21.06.2022  
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DWH Mitgliederversamlung am 12.3.2022 in Leonberg 
Mitgliederversammlung 

So schnell sieht man sich wieder! Der Termin 2021 muss-
te ja auf den Oktober verschoben werden, und so war die 
Zeit bis zur wie geplant stattfindenden Versammlung 2022 
ungewöhnlich kurz. Trotzdem hat sich in der Zwischenzeit 
einiges ereignet. 
Unsere beiden Jagdhornbläser Mechthild zu Wiedebach 
und Georg Lang eröffneten die Sitzung auch diesmal 
tonsicher und stimmungsvoll. Das sich anschließende 
Totengedenken rundeten sie würdig ab: 7 Mitglieder ha-
ben uns seit dem letzten Mal für immer verlassen. 
Im Anschluss durften Ehrungen vorgenommen werden (s. 
separate Liste). Die selten verliehene DWH-Ehrennadel in 
Silber erhielten gleich zwei verdiente Mitglieder: Daniel 
Gernhardt und Alfons Winzenhörlein. 9 Erstführerbrüche 
zeigten, dass es weiter geht in der jagdlichen Ausbildung 
unserer Hunde. 
Erfolgreichster Hund im Jagdgebrauch war Cale von 
Wanaheim, Führer Maximilian Blumroth. Erfolgreichster 
Hund Ausstellung wurde Hidaya v Hallwanger Silberberg, 
Besitzer Iris und Raphaela Steigmüller. 
Zum letzten Mal war es Georg Lang, der den Bericht des 
1. Vorsitzenden vortrug. Unsere Mitgliederzahlen sind 
weiter im leichten Aufwärtstrend, der uns Hoffnung macht. 
Am 31.12.2021 hatte der DWH 1.096 Mitglieder. Im DTK 
stehen Neuwahlen zum Vorstand an. Die Delegiertenver-
sammlung musste auf den 28.5.2021 verschoben werden. 
Neues tut sich auch auf der Website des DTK: Sie soll ein 
moderneres, funktionelleres Design bekommen. Die IRAS 
in Offenburg wurde in den Juli verschoben, in Karlsruhe 
findet sie wie geplant im November statt. 
Günter Lemanczyk stellte als nächstes den Bericht des 
Schatzmeisters vor. 2021 wurde mit einem kleinen Über-
schuss von 506 Euro ein nahezu ausgeglichenes Ergeb-
nis erzielt. Dabei ist zu beachten, dass die Erhöhung der 
Mitgliedsbeiträge durch den DTK nur zeitversetzt an unse-
re Mitglieder weiter gegeben wird: 2021 hat der DWH sie 
getragen. 
Landeszuchtwartin Ingrid Slunitschek berichtete, dass 
2021 in 51 Würfen 272 Welpen fielen. Kummer macht ihr 
die lange Bearbeitungsdauer des Zwingernamensschut-
zes durch die FCI. Trotzdem ist es keine gute Idee, einen 
Zwinger anzumelden bevor die erste Hündin eine Zuchtzu-
lassung erreicht hat, denn wenn das scheitert, fallen die 
Kosten trotzdem an. 
Gebrauchsobmann Erich Lörcher freute sich, dass im 
Herbst noch 2 Spurlautprüfungen durchgeführt werden 
konnten und bedauerte, dass es 2021 leider keine VP 

gab. Er erinnerte an die anstehende Richterschulung am 
22.5.2022, zu der auch Prüfungsleiter eingeladen sind. 
Steffi Smyrek konnte berichten, dass seit der letzten Ver-
sammlung noch eine Erschwerte Begleithundeprüfung mit 
6 Teilnehmern stattfand. Auch die ursprünglich für 2020 
geplante Ausbilderschulung konnte nachgeholt werden. 
Am 12.6.2022 wird die Sektion Unterland die nächste 
Dackelrallye ausrichten. 2022 ist keine Ausbilderschulung 
vorgesehen, denn ebenso wichtig sind Fortbildungen für 
bereits aktive Ausbilder. Hier wird es 2022 um das Wel-
penzertifikat gehen, ohne das keine Welpengruppen ver-
anstaltet werden dürfen. 
Elisabeth Halaszy äußerte sich sehr erleichtert, dass im 
Ausstellungs- und Zuchtschauwesen seit Ende 2021 eine 
gewisse Normalisierung eingetreten ist. Die Coronazeit 
war für alle sehr belastend. Sie lud zur Landessieger- und 
Spezialausstellung am 2./3.7.2022 in Herrenberg ein. 
Werner Schwentuchowski durfte die neu gestaltete DWH-
Website bereits testen. Sein Eindruck war überwiegend 
positiv. Nachdem die Berichte von Ausflügen und Aktivitä-
ten ab 2020 doch stark zurückgegangen sind, hofft er auf 
eine Belebung im kommenden Jahr. 
Renate Schneider konnte eine sehr positive Bilanz seit 
dem Termin im Oktober ziehen: sie musste nichts tun, 
denn in den Sektionen traten keine Probleme auf, die ihr 
Eingreifen nötig machten. Sie bedankte sich dafür bei 
allen Beteiligten. 
Nach dem Bericht der beiden Kassenprüfer, die nichts 
auszusetzen fanden, wurde der scheidende Vorstand 
entlastet, und es war Zeit für Neuwahlen. Im DWH-
Vorstand und Ausschuss gibt es einige Änderungen, da 
gleich mehrere Amtsträger nicht mehr kandidierten. 
Wir haben eine neue Spitze! Zum 1. Vorsitzenden wurde 
Wolfgang Smyrek gewählt, zu seinem Stellvertreter Sieg-
fried Herter. Das Amt des Schatzmeisters musste vakant 
bleiben, weil niemand es sich zutraute. Günter Lemanczyk 
erklärte sich bereit, es für eine Übergangsfrist weiter zu 
betreuen, aber der neue Vorstand muss bald einen kom-
missarischen Schatzmeister finden. 
Schriftführerin bleibt Ursula Griesbach, die alte und neue 
Landeszuchtwartin heißt Ingrid Slunitschek. Nicht besetzt 
werden konnte das wichtige Amt des Obmanns für Ge-
brauch – Bewerber hierfür müssen Gebrauchsrichter sein. 
Erfreulich, dass Steffi Smyrek als Obfrau für das Begleit-
hunde- und nichtjagdliche Prüfungswesen ebenso im Amt 
bleibt wie Elisabeth Halaszy als Obfrau für das Ausstel-
lungs- und Zuchtschauwesen, Werner Schwentuchowski 
als Obmann für Öffentlichkeitsarbeit und Renate Schnei-
der als Obfrau für das Sektionswesen. Neue Kassenprüfer 
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sind Robby Schmidt und Christiane Tetzlaff, ihre Stellver-
treter Peter Lahde und Sabine Pfeiffer. 
Wolfgang Smyrek ehrte die ausgeschiedenen Vorstands-
mitglieder mit einem kleinen Präsent. Und dann konnten 
die Teilnehmer schon mit besten Wünschen für ihre Arbeit 
im Verein, vor allem aber mit den Hunden, nach Hause 
geschickt werden. 
Wir sehen uns am 18.03.2023 wieder in Leonberg! 
 
Bericht: Ursula Griesbach 
Bilder: Werner Schwentuchowski 
 
 
 
Die Ehrungen: 
 
DWH-Ehrennadel in Silber erhielten: 
Alfons Winzenhörlein, Daniel Gernhardt 
DTK Verdienstnadel in Gold erhielten: 
Dr. Anne Posthoff, Franz Schick 
 
DTK Goldene Mitgliedsnadel 
für 70 jährige Mitgliedschaft erhielt  
Dr. med. Herbert Leithäuser 
 
DTK Goldene Mitgliedsnadel 
für 50 jährige Mitgliedschaft erhielten 
Oskar Brugger, Helga Vogt   
DTK Goldene Mitgliedsnadel 
für 40 jährige Mitgliedschaft erhielten: 
Otto Betzler, Paul Brändle, Hans-Dieter Feil, 
Franz Schick, Dorothee Schmidt, Dieter Spiess, 
Manfred Vogt 
 
DTK Silberne Mitgliedsnadel 
für 25 jährige Mitgliedschaft erhielten 
Ursula Braun, Gudrun Bütof, Claus Freirich, 
Martin Hofmann,Hermann Kessler,  
Barbara  Langmann, Gisela Lemanczyk,  
Willi Miller, Wolf-Dieter Reinöhl, Angelika Schuler 
Harald Steinhause, Mathias Trinkl,  
Mechthild Ingeborg von Wiedebach 
 
DWH Erstführerbruch für 2021 erhielten 
Mathias  Abler, Corinna Bader, Toralf Bauch, 
Dominik  Böse, Thomas Brandenburger, 
Katharina Henkel, Tim Seibert, Nicole Vollmer, 
Christoph Waldmann, 
 

Der erfolgreichste Jagdgebrauchshund 2021 im DWH 
Cale von Wanaheim 
Besitzer: Maximilian Blumroth 
 

 
 
 
Der erfolgreichste Ausstellungshund 2021 im DWH 
Hidaya vom Hallwanger Silberberg 
Züchter/Besitzer:     Iris und Raphaela Steigmüller 
 

 
 
Alle Urkunden und Ehrennadeln wurden postalisch ver-
sandt wenn eine Teilnahme an der Veranstaltung nicht 
möglich war. 
 
Wichtige Klubmitteilungen 

Sitzungen  

 
DWH-Vorstands- und Ausschusssitzung 
Präsidiumssitzung  
Samstag. 08.10.2022 

Eltinger Hof – Hertichstraße 30 – 71229 Leonberg 
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Zeitplan:  
DWH-Vorstands- und Ausschusssitzung: 9.00 Uhr 
DWH-Präsidiumssitzung: 11.00 Uhr 
 
DWH-Vorstands- und Ausschusssitzung 
DWH-Mitgliederversammlung 
Samstag, 18.03.2023 
Eltinger Hof – Hertichstraße 30 – 71229 Leonberg 
Zeitplan:  
DWH-Vorstands- und Ausschusssitzung: 9.00 Uhr 
DWH-Mitgliederversammlung: 14.00 Uhr 
 
Bei der Präsidiumssitzung sind DWH-Vorstands- und Aus-
schussmitglieder, Sektionsleiter und Sektionsleiter-
Stellvertreter eingeladen und sollten möglichst anwesend 
sein. Einladungen mit Tagesordnungen erfolgen rechtzeitig. 

 
 
Laudatio  Günter Lemanczyk 

 
Am 18. März 2022 feierte 
unser Ehrenvorstandsmit-
glied Günter Lemanczyk 
seinen 75. Geburtstag. 
Günter Lemanczyk trat am 
29.07.1998  in den DWH ein. 
Von 2004 bis 2018 leitete er, 
mit Unterstützung seiner 
Frau Gisela die Sektion Un-
terland. 2006 wurde er zum 
1. Vorsitzenden unseres 
Vereines gewählt, hat in 

seiner Amtszeit bis 2015, wie wir alle wissen, mit seinem 
großen Engagement sehr viel geleistet und den Verein 
maßgeblich geprägt. Mehrere Jahre erstellte er unsere 
Klubzeitung in Eigenregie. Als Anerkennung wurde er 
2013 zum Ehrenmitglied und 2015 zum Ehrenvorstands-
mitglied gewählt und erhielt die DWH Ehrennadel in Gold.  
Seit 2019 ist er Schatzmeister des DWH, als Mann der 
Zahlen eine Idealbesetzung.  
Aus der Zucht seiner Frau Gisela gingen einige Kurzhaar-
teckel hervor, dabei war er maßgeblich beteiligt. Er schaff-
te es 3 seiner Hunde ins Gebrauchsteckelbuch zu bringen 
und wurde dafür 2013 mit dem Gebrauchsführerbruch in 
Gold ausgezeichnet.  
Günter Lemanczyks Rat wird  im Verein, sowie bei Vor-
stand und Ausschuss sehr geschätzt und wir hoffen, dass 
wir noch viele Jahre auf sein umfassendes Wissen zu-
rückgreifen dürfen. 

Im Namen aller DWH-Mitglieder wünschen wir Günter 
Lemanczyk alles Gute vor allem Gesundheit und viel 
Glück. 
 
Georg Lang, ehemaliger 1. Vorsitzender  
mit Vorstand und Ausschuss 
 
 
Laudatio  Georg Lang 

Unser 1. Vorsitzender Georg 
Lang feierte am 8. März 2022 
seinen 70. Geburtstag. Im 
vergangenen Jahr konnte er 
für seine 40-jährige Mitglied-
schaft im DWH Dachshund-
klub Württemberg Hohenzol-
lern geehrt werden. Bereits 
1995 wurde er zum Zuchtrich-
ter ernannt und hat seit dieser 
Zeit immer wieder auch in 
Nachbarsektionen in Bayern 

bei Zuchtschauen Teckel bewertet. Am 31.03.2015 wurde 
Georg Lang in der DWH-Mitglieder-versammlung zum 1. 
Vorsitzenden gewählt. Seit September 2015 ist er auch als 
Ausstellungsrichter aktiv. Für seine Verdienste wurde 
Georg unter anderem mit der DWH Ehrennadel in Silber 
geehrt. Im Oktober 2021 wurde er zum DWH-
Ehrenmitglied ernannt. 
Auch die Zucht von Rauhhaar-Teckeln ist sein Ding und er 
hat bereits 1981 seinen Zwinger „von der Langen-
burg“ angemeldet. Zusammen mit seiner Partnerin 
Mechthild von Wiedebach züchtet er heute im Zwinger 
„vom Ehrensteiner Feld“ Rauhhaar-Teckel in Standard-
größe. 
Georg Lang ist passionierter Jäger, hat seine Hunde im-
mer erfolgreich ausgebildet und führt sie bei der Jagd. Als 
Schreinermeister frönt er seinem Hobby „Holz“ und erstellt 
schöne Möbelstücke. Viele Jahre ist er zusammen mit 
seiner Partnerin aktiver Jagdhornbläser in der Bläsergrup-
pe der Jägervereinigung Ulm und ist bei vielen Konzerten 
weit über die Grenzen von Ulm aufgetreten. 
Unter dem Motto „mit 70 Jahren ist es genug und Jüngere 
sollen das Amt übernehmen“ kandidiert Georg Lang nicht 
mehr als 1. Vorsitzender. 
Lieber Georg, wir wünschen Dir alles Gute, viel Glück, 
besonders beste Gesundheit und Waidmannsheil. 
 
Günter Lemanczyk, DWH-Schatzmeister 
mit Vorstand und Ausschuss   
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Laudatio  Renate Schneider 

 
Unsere Renate 
Schneider feierte 
am 04.04.2022 
ihren 80. Geburts-
tag. Renate ist 
seit 1985 Mitglied 
unseres Vereines 
und kann sich ein 
Leben ohne Da-
ckel überhaupt 
nicht vorstellen. 
Sie managt meis-

terhaft den DWH-Infostand bei Ausstellungen und Messen 
und vertritt dort sehr sympathisch unseren Verein. Seit 
2018 ist sie Obfrau für die Sektionsarbeit, konnte schon so 
manche Wogen  glätten und sich bei Lösungsfindungen 
einbringen. 
Zahlreiche Verdienstnadeln – zuletzt die DWH Ehrennadel 
in Silber im Jahr 2020 - hat sie sich aufrichtig verdient. 
Liebe Renate, wir sind froh, dass wir Dich haben und hof-
fen, dass Du noch viele Jahre fit bleibst. 
 
Im Namen des DWH Vorstandes und Ausschuss 
Evi Schwentuchowski DWH-Geschäftsstelle 
 
 
 
Laudation Elisabeth Halászy 

 
Elisabeth Halászy 
feierte am 
26.03.2022 ihren 70. 
Geburtstag. Seit 27 
Jahren ist sie Mit-
glied unseres Verei-
nes und hat in die-
ser Zeit sehr viel für 
unseren Verein und 
die Dackel  geleistet. 
Bei Ausstellungen 
half sie stets tatkräf-

tig mit und übernahm im Jahr 2018 das Amt Obfrau für 
Ausstellungs- und Zuchtschauwesen. Mit viel Ehrgeiz und 
Geduld widmet sie sich immer wieder neuen Herausforde-
rungen die das Management des Ausstellungswesens 
betreffen und nicht zuletzt den besonderen Umständen 
durch die Pandemie. 

Bei ihr gilt das Motto: Wir machen alles was möglich ist. 
Das ist wirklich aller Ehren wert. 
Wir wünschen Elisabeth alles Gute, weiterhin viel Power 
und sagen danke für Dein Engagement. 
 
Im Namen des DWH-Vorstandes und Ausschuss 
Evi Schwentuchowski DWH-Geschäftsstelle 
 
 
Laudatio Günter Madlener 

 

 
 
Mit großem Verständnis und doch mit Wehmut erreichte 
uns die Nachricht, dass Günter Madlener sein aktives 
Vereinsleben in unserem Verein aufgibt. Er meinte, mit 79 
Jahren dürfe man das. 
Günter trat am 1.4.1978 in unseren Verein ein und leitete 
16 Jahre lang die Sektion Oberschwaben. 
Ab 1995 war er Gebrauchs- und Verbandsrichter und übte 
diese Tätigkeit engagiert und fair aus. Seine sympathische 
Art half vielen Hundeführern und ihren Hunden über man-
che Hürde hinweg.  
Während der Sektionsversammlung in 2022 ließen es sich 
der Sektionsleiter Siegfried Herter und sein Team nicht 
nehmen Günter sehr herzlich zu danken und überreichte 
ein kleines Präsent im Namen des DWH-Vorstandes und 
einen Blumenstrauß für seine Frau als Danke von der 
Sektion. Eine Ehrennadel konnte nicht mehr überreicht 
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werden. Im Laufe der Jahrzehnte wurde Günther Madlener 
mit allem geehrt was der DWH an Nadeln und Auszeich-
nungen zu bieten hat. Allein darin sieht man sein großes 
Engagement für den Verein. 
Lieber Günter wir danken dir für dieses Engagement und 
wünschen dir und deiner Frau noch viele Jahre Gesund-
heit und Spaß an der Jagd und dem Wald. 
 
Im Namen des DWH-Vorstandes und der Mitglieder 
Evi Schwentuchowski DWH-Geschäftsstelle 
Bild: Siegfried Herter 
 
Laudatio für Alfons Winzenhörlein 

 
Am 23.01.2022 feierte Alfons 
Winzenhörlein seinen 75. 
Geburtstag. Seit beinahe 20 
Jahren ist Alfons Mitglied 
unseres Vereines. Die Sekti-
on Gäu-Schwarzwald leitet er 
seit vielen Jahren und konnte 
mit seinem Team vielen Da-
ckelbesitzern bei der Be-
gleithunde- und jagdlichen 
Ausbildung helfen. Ihm wird 
selten was zu viel – trotz 

Handicap. Wenn jemand Hilfe braucht ist er da – das ist 
für ihn selbstverständlich. 
In 2021 wurde er zum DWH-Ehrenmitglied ernannt und 
erhielt die DWH Ehrennadel in Silber, nur um die wichtigs-
ten Auszeichnungen zu nennen. Unser Verein darf sich 
glücklich schätzen solch einen engagierten Dackelfan an 
der Seite zu haben. 
Lieber Alfons, wir wünschen Dir, dass Du noch viele Jahre 
aktiv bleiben kannst. 
Im Namen des DWH-Vorstandes und der Sektion Gäu-
Schwarzwald 
 
Evi Schwentuchowski     DWH-Geschäftsstelle 
 
Begleithundearbeit - Fortbildung 

 
Wie allen Ausbildern bekannt ist, muss regelmäßig, min-
destens alle vier Jahre, eine Fortbildungsveranstaltung 
besucht werden, um die Gültigkeit des Ausbilderscheins 
aufrecht zu erhalten. 
Welpenstunden dürfen mit dem Ausbilderschein BHP und 
allgemein nicht abgehalten werden, hierfür ist ein geson-
dertes Zertifikat notwendig. 

Das ist durchaus sinnvoll, denn gerade in der Prägezeit 
der Welpen können gravierende Fehler gemacht werden, 
die sich auf das gesamte Leben des Hundes auswirken, 
wenn man die körpersprachlichen Signale, die in einer 
Gruppe von Hunden gesendet werden, nicht genau oder 
sogar falsch deutet. 
Aus diesem Grund bietet der DWH eine Fortbildung zum 
Thema Welpen-Spiel- und Prägestunde an. 
Ort: Taverne Gipshütte, Stich 2, 71723 Winzerhausen 
Datum: 18.09.2022 Zeit: 10.00-ca.18.00 Uhr 
Referent: Herr Matthias  Meißner 
Kosten: 50,--€ pro Teilnehmer.  
Für DWH Ausbilder übernimmt der DWH die Kosten. Ver-
pflegung und Getränke übernehmen die Teilnehmer sel-
ber 
Verpflegung: Brezeln und Kaffee, Mittagspause in der 
Taverne Gipshütte (kleine Karte), nachmittags Kaffee und 
Kuchen  
Anmeldung: bis  01.09.2022  
bei Steffi Smyrek per Telefon: 07148/922004  
oder Mail: begleithunde@dachshundklub.de 
 
Neben diversen Qualifikationen und Prüfungen im Hunde-
sport hat Herr Meißner ein Studium Tierpsychologie mit 
Spezialisierung Hund absolviert.  
Er war lange Zeit Diensthundeführer bei der Landespolizei 
Baden-Württemberg, sowie Staffelleiter der Diensthunde-
staffel. In Zusammenarbeit mit den Veterinärämtern führt 
er Wesensüberprüfungen im Sinne der Polizeiverordnung 
für gefährliche Hunde durch.  
Des Weiteren ist er seit 2012 im Besitz des Ausbilder-
scheins nach §11 TierSchG und vieles mehr. 
Mittlerweile ist Herr Meißner selbständiger Hundetrainer, 
Mitbegründer und erster Vorsitzender des Hohenloher 
Hundefreunde e.V. in Vellberg, wo er und sein Team im-
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mer wieder Fortbildungen rund um den Hund für alle inte-
ressierten Hundeführer anbieten. 
Einige Ausbilder kennen ihn bereits, denn er hat für uns 
2019 die Fortbildungsveranstaltung  zum Thema Bindung 
durchgeführt. 
Ich freue mich sehr, dass ich Herrn Meißner für diese Ver-
anstaltung gewinnen konnte.  
Die Örtlichkeit habe ich in diesem Jahr so gewählt, dass 
wir mehr Teilnehmer annehmen können als in der Vergan-
genheit. 
Aufgrund der großen Nachfrage (das Seminar ist bereits 
fast ausgebucht), war dies die richtige Entscheidung. 
Die Gipshütte liegt etwa 5-10 min von der Autobahnaus-
fahrt Mundelsheim / Großbottwar entfernt in den Weinber-
gen am Wunnenstein. 
Bei weiteren Fragen, bitte gerne jederzeit bei mir melden. 
Interessierte Hundeführer können sich über das Fortbil-
dungsprogramm von Herrn Meißner und seinem Team auf 
seiner Internetseite  www.hunde-machen-spass.de  infor-
mieren. 
 
Steffi Smyrek 
DWH Obfrau für Begleithundewesen 
und nichtjagdliche Prüfungen 
 
 
Ein Bericht über das Zuchtgeschehen im DWH: 

 
Im Folgenden möchte ich Ihnen einen kurzen Rundum-
blick über das Zuchtgeschehen im DWH geben. Wir ha-
ben zurzeit 84 eingetragene Züchter im DWH und 8 
Zuchtwarte, welche die Züchter kompetent betreuen. In 
den Jahren 2020/2021 sind 51 Würfe gefallen mit insge-
samt 272 Welpen von 25 Züchtern. Ferner sind 11 Neu-
zwinger angemeldet worden.  
 
Eine detaillierte Aufschlüsselung zu den einzelnen Haarar-
ten finden Sie im Protokoll der Mitgliederversammlung auf 
der Homepage des DWHs. 
 
Wichtige Infos für Züchter und solche, die es werden wol-
len: 
Die crd/PRA-Augenuntersuchung ist ab dem 01.07.2022 
eine Pflichtuntersuchung für die Rauhaarvarianten. Das 
Verfahren wird analog zu den OI Modalitäten gehandhabt. 
Halbgeschwisterverpaarungen sind verboten. Innerhalb 
von 24 Monaten dürfen nicht mehr als zwei Würfe fallen. 
Zu dem Thema Rückeninitiative ist zu sagen, hierbei han-
delt es sich um eine Röntgenuntersuchung, die nichts mit 

der Zuchtzulassung zu tun hat und nur der Bestandsauf-
nahme dient. Wer dieses Programm unterstützt, erhält das 
Prädikat „Förderer der Gesundheitsinitiative“. 
 
Nun möchte ich Ihnen ein erfolgreiches Zuchtleben wün-
schen, viel Freude mit Ihren Teckeln und den Welpen 
sowie ein gutes Auge bei der Auswahl der Welpeninteres-
senten. Unsere liebevoll aufgezogenen Welpen haben ein 
Anrecht auf teckelgerechte Haltung, Zeit, Erziehung und 
Aufmerksamkeit.  
 
Ihre DWH-Landeszuchtwartin 
Ingrid Slunitschek 
 
 
Totenehrung 

Im Jahr 2021 haben uns 7 Mitglieder für immer verlassen.  
Es ist uns leider nicht möglich die Namen hier zu veröf-
fentlichen, sie wurden während unserer Mitgliederver-
sammlung am 12.03.2022 vorgelesen. 
Wir trauern um diese verstorbenen Mitglieder und werden 
sie in guter Erinnerung behalten.  
 
 
Neue Mitglieder 

 
Luisa Appel   74074 Heilbronn 
Hans-Dieter Barho  78073 Bad Dürrheim- 
Felix Baron   71384 Weinstadt 
Christof  Baumann  70193 Stuttgart 
Elsa Behne   71292 Friolzheim 
Zuzana  Behne   71292 Friolzheim 
Daniel Burchard   88326 Aulendorf 
Linda Crome   72762 Reutlingen 
Gorana Cucuz   74343 Sachsenheim 
Sigrid Daubner   71522 Backnang 
Melina Dennig   89555 Steinheim 
Steffen Don   70188 Stuttgart 
Christian Feurstein  A-6933 Doren 
Christian Fingerle  73257 Köngen 
Mechthild Freist-Dorr  89555 Steinheim 
Lisa Lotte Göpfert  72649 Wolfschlugen 
Markus Haag   73547 Lorch/Weitmars 
Madeleine Habura  74321 Bietigheim-Biss. 
Michael  Häffner   74744 Ahorn 
Larissa Heindel   74564 Crailsheim 
Isabell Heßler   88410 Bad Wurzach 
Gerhard Hetzel   97996 Niederstetten 
Alexandra Hohenstatt-Heinz 71672 Marbach a. N. 
Karolina Hruszczak  86476 Neuburg 
Silke Hüsing   89134 Blaustein 
Charlotte Jochum  89077 Ulm 
Dr. Sian  Kemmet  74080 Heilbronn 
Constantin Klug   89522 Heidenheim 
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Anika Kogoj   78554 Aldingen 
Dr. Cristina Korte   73207 Plochingen 
Dagmar  Korthals  74585 Rot am See 
Florian Kreilach   75417 Mühlacker 
Beate Kuon   88436 Eberhardzell 
Nadja Kurz   73066 Uhingen 
Mario Lutz   88367 Hohentengen 
Frank Pangsy   72669 Unterensingen 
Sabine Pfeffer   73230 Kirchheim/Teck 
Hanna Pfeffer   72669 Unterensingen 
Roland Redl   89551 Königsbronn 
Katrin Reichelt   70499 Stuttgart 
Andreas Rittig   73430 Aalen 
Sarah Röhm   89555 Steinheim 
Dr. Günter Rossmeissl  74670 Ernsbach 
Carla Runte   70184 Stuttgart 
Max-Ferdinand Sauset  78661 Dietingen 
Silvia Schelle   74074 Heilbronn 
Jan Schembera   71686 Remseck 
Kerstin Schick   89584 Ehingen 
Renate Schietinger  89551 Königsbronn 
Franziska Schill   73479 Ellwangen 
Pauline Schilling   73527 Schwäbisch-G. 
Christine Schmid   73095 Albershausen 
Melissa Schröder  71729 Erdmannhausen 
Klaus Schubert   74405 Gaildorf 
Teresa Sieczewicz  71634 Ludwigsburg 
Susanne Spiegel   72768 Reutlingen 
Irena Staudenmaier  89558 Böhmenkirch 
Julia Sträb   71540 Murrhardt 
Benno Strasser   88326 Aulendorf 
Margarethe Strasser  88326 Aulendorf 
Christel Techel   88045 Friedrichshafen 
Sabine Trillsam   A-6800 Feldkirch 
Rudolf Tschabrun  A6710 Nenzing  
Herbert Ullersberger  88319 Aitrach 
Werner Vogt   74582 Dünsbach 
Pia Weinschrott   74915 Waibstadt 
Gabriele Wiesenfarth  89537 Giengen 
Rebecca Zeller   74074 Heilbronn 
 
Es freut uns, dass Sie in unseren Dachshundklub einge-
treten sind und wir hoffen, dass Sie sich bei uns wohl 
fühlen. 
Bitte nehmen Sie aktiv am Klubleben teil, suchen Sie das 
Passende für sich heraus. 
 
 
Hundetipp 

Archies Tipp: Menschen erziehen leicht gemacht 

Heute: Kompromisse 

 
Mein Neffe hat zugenommen. Die Chefin sagt, er sieht 
pummlig aus und dabei, meint sie, tut sie ihm schon viel 
weniger in den Napf als mir, aber sie kann doch nicht 
verantworten, dass er dauernd vor Enttäuschung weint 
wenn er seine Portion sieht! Bewegungsmangel ist das 

Problem, sagt sie, und das hat was mit mir zu tun, sagt 
sie. Na gut in einem hat sie recht. Ich kann langen Touren 
nicht mehr so viel abgewinnen wie früher. Das mit dem 
peinlichen Kinderwagen hilft nicht viel, wenn sie mit uns 
allein unterwegs ist, sie hat nicht genug Hände zum 
Schieben. Und klar, wenn sie mich dann ableint, bleibe 
ich halt hier und da stehen, vielleicht öfter als früher, aber 
ich habe ja jetzt auch so viele Erinnerungen denen ich 
nachhängen kann! Darin kann man sich schon mal verlie-
ren. Sie könnte mich rufen wenn es nicht schnell genug 
geht, ich höre sie aber nie rufen. Wenn ich mir das über-
lege: ich höre auch das Q gar nicht mehr so viel kläffen 
wie früher. Überhaupt ist die Welt leiser geworden, viel 
leiser… 
 

 

 
Was ich gar nicht leiden kann ist an der Leine laufen. Ich 
bin inzwischen sehr gut darin geworden die Bremse rein 
zu hauen. Entweder die beiden anderen warten dann, 
oder die Chefin muss mich ziehen. Das sieht nicht beson-
ders souverän aus, sagt sie, ein Hund der nach vorn 
stürmt und einer der Furchen in den Boden krallt. Sie 
muss sich was überlegen, hat sie gesagt. Sie muss her-
ausfinden warum ich so viel schneller unterwegs bin wenn 
die Juniorchefin mit ihrem Pudel dabei ist, denn: na klar 
kann ich noch flitzen – wenn ich will! 
Eine Zeitlang hat sich mich erst mal eine Viertelstunde 
herumstehen lassen und sie und das Q haben so lange 
auch herum getrödelt, dann hat sie mich angeleint, und 
meistens bin ich irgendwie mitgekommen, aber Spaß hat 
das keinem gemacht. Dann ist ihr gedämmert dass mein 
schnelleres Tempo bei den gemeinsamen Runden rein  
gar nichts mit den süßen albernen schwarzen Lockenkopf 
zu tun hat, aber sehr viel mit dem Tascheninhalt der Juni-
orchefin! Die hat nämlich immer Leckerli für Loki dabei. 
Wenn ich schnell bin und lieb gucke kriege ich manchmal 
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auch eins. Natürlich möchte ich auch eins, immer mal 
wieder. 
Seit neuestem sind in den Taschen der Chefin auch wie-
der Leckerlis! Sie hat sich angewöhnt mit dem Q immer 
etwas zu üben, wenn ich mal wieder herumstehe und 
meditiere, dafür kriegt er was, und wenn ich dann zur 
Stelle bin kriege ich auch was, sogar ohne eine doofe 
Übung machen zu müssen! Ich weiß eh nicht was der Bub 
so toll findet an Rally Obedience. 
Natürlich sind die Extra-Leckerlis nicht gut für die Linie 
meines Neffen. Die Chefin hofft, dass sich das mit den 
längeren und schnelleren Runden ausgleicht, denn: mir ist 
heute aufgefallen dass wir in kürzerer Zeit viel weiter ge-
kommen sind als in den Wochen davor! Ich glaube sie hat 
mich ausgetrickst. 
Aber ich bekomme was dafür. Das nennt man wohl einen 
Kompromiss. Ihr müsst euch merken, Kumpels, wenn alle 
Seiten das Gefühl haben dass sie irgendwo so ein ganz 
kleines bisschen gelinkt worden sind – dann ist es ein 
guter Kompromiss. 
 
Text und Bild: Ursula Griesbach 
 

 

 
 
Ausstellungen und Zuchtschauen 

Bericht Spezialausstellung in Stuttgart-Neuwirtshaus 

am 13.02.2022 

 
In Zeiten von Corona hängt über jeder Ausstellungsvorbe-
reitung das Damoklesschwert der Unsicherheit. Dabei hat 
sich wiederum gezeigt, wie wichtig gute Kooperation und 
ständiger Informationsaustausch sind. Das Personal des 
Sportrestaurants Neuwirtshaus war schon im Vorfeld sehr 
zuvorkommend und hilfsbereit. Als die Aufbautruppe an-
kam, war der Saal durch eine Veranstaltung am Vorabend 
fast ausstellungsgerecht hergerichtet. Liebevoll dekoriert 
empfing er die Aussteller aus dem In- und Ausland. 
 
Die problemlose Erreichbarkeit, genügend Parkplätze, 
Möglichkeit zum Laufen im Freien mit den Hunden und 
nicht zuletzt die gute Küche im Sportrestaurant machen 
Neuwirtshaus zum beliebten Austragungsort dieser Aus-
stellung. Dafür nahmen alle Teilnehmer die aktuellen Auf-
lagen gerne in Kauf und ließen die vorgeschriebenen Kon-
trollen über sich ergehen. 
Als Richterin ist dankenswerterweise kurzfristig Frau Dr. 
Anne Posthoff aus Besigheim eingesprungen. Mit Sach-
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verstand und ohne Pause hat sie die Beurteilung der 63 
gemeldeten Hunde durchgeführt. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Dr. Posthoff sowie an 
die Ringhelfer und alle Mitwirkende, die zum Gelingen 
dieser Ausstellung beigetragen haben! 
 
Unterstützt wurde die Ausstellung durch Sponsoring der 
Firma Grau. 
 
Die drei schönsten Hunde jeder Haarart: 
 

 
 
Kurzhaar: Nestor vom Blutacker – 20Z0120K  
Z.: Christine Neufang 
E.: C., K., und S. Neufang und Bernardy, Im Kemmer 16, 
D-66706 Perl 
 
Rauhhaar: Alina vom Steinkreuz O – 19T0343R 
Z.: Martina Ahrens 
E.: Dirk Topel, Erlenweg 2, D-83700 Reitrain 
 
Langhaar: News von Ossinuss – B2170489 
Z. u. E.: Jocelyne Schoen, 4 Rue des Autes Eaux, F-67860 
Rhinau 
 
 
Hieraus der Tagessieger: 
 
Langhaarteckel 
News von Ossinuss – B2170489 
 
Herzliche Gratulation! 
 
Bericht: Obfrau für Ausstellungswesen Elisabeth Halászy 
Bild :Teilnehmer 

 
 
 
Ausstellungs- und Zuchtschaukalender  

mit Junior-Handling 

Alle nachfolgenden Terminangaben stehen unter dem 
Vorbehalt der jeweiligen Situation in Abhängigkeit von den 
“Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus“ 
Bitte informieren Sie sich jeweils zeitnah ob die Termine 
wirklich stattfinden, z. B. auf der DWH-Homepage, bei der 
DWH Geschäftsführung oder den Zuchtschauleitungen. 
 

DWH-Doppel-Ausstellung  
am 02. und 03.07.2022 

in 71083 Herrenberg, Jahnweg 2, (Versteigerungshalle  Nähe Stadthalle) 
 

DWH-Spezial-Ausstellung  

am Samstag, 02.07.2022 

 

DWH-Landessieger-Ausstellung  

am Sonntag, 03.07.2022 

 

Bitte Ausschreibungen in diesem Heft beachten 
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So. 25.09. 2022 Zuchtschau  
der Sektion Mittl. Schwarzwald 
in Freudenstadt-Musbach 
Zuchtschauleitung: Ingrid Slunitschek 
Tel. 07458 985230  
slunitschek@dachshundklub.de 
Weitere Infos auf der Ausschreibung 
www.dachshundklub.de  

 
Wichtige Informationen zu Zuchtschauen 

 Das Nenngeld für die Zuchtschau beträgt 20,00 €. 
Zahnstatus: 5,00 € 
Rutenstatus: 5,00 € 

 Eine Anmeldung zur Zuchtschau ist nicht erfor-
derlich. 

 Bitte Original-Ahnentafel und gültigen Impfpass 
nicht vergessen. 

 Ausgabe der Papiere erst nach Beendigung  
der Zuchtschau. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, unter 
Ausschluss jeglicher Haftung durch den Veranstalter! 
Alle weiteren Zuchtschau- und Ausstellungstermine ent-
nehmen Sie bitte dem Terminkalender des DTK 
 
 
Prüfungsergebnisse Jagdgebrauch 

Jagderfolg am Fuchsbau 

 
Eines der jagdlichen Hauptfächer für Teckel ist die Arbeit 
unter der Erde, die sogenannte  Baujagd. 
Deswegen trafen sich an einem ruhigen Sonntagmorgen 
die Hundeführer Robby Schmidt mit „RHT Magic Mini vom 
River Diner“ und Maximilian Blumroth mit seinem Teckel 
„Calle von Wannaheim“ im Revier Althengstett. Dort gibt 
es eine Vielzahl von Kunstbauten, die bereits vor vielen 
Jahrzehnten angelegt wurden. 
Unter Leitung des erfahrenen Jägers Patrick Underberg 
wurden die Bauten leise angegangen und umstellt. Der 
Hund wurde am Eingang angesetzt und musste selbst-
ständig die dunklen Gänge absuchen. Beim Auffinden 
eines Fuchses soll der Teckel anhaltend Laut geben und 
so -ohne direkten Kontakt- den Fuchs zum Verlassen des 
Baues bewegen. 
Beide Teckel lösten diese Aufgabe mit Bravour. Ein Fuchs 
konnte erlegt werden. Deswegen wurde den Hunden von 
den Richtern Hannah Reutter und Erich Lörcher das Leis-
tungszeichen BhN-Fuchs verliehen. 
Maximilian Blumroth durfte sich besonders freuen: Nach-
dem sein Teckel bereits eine Vielseitigkeitsprüfung im 

ersten Preis bestanden hat, sind die Voraussetzungen für 
den Titel „GS“ (Gebrauchssieger) erfüllt. 
 

 
Dieser Titel wird vor den Namen des Hundes eingetragen 
und stellt somit eine besondere Auszeichnung dar. 
 
Bericht und Bild: Erich Lörcher 
 
 
Bauprüfung Natur Fuchs 

 
Natur bedeutet Jagd! Die Jagd im Naturbau ist in BaWü 
verboten. Die Prüfung muss also im Kunstbau oder Drai-
nagerohren durchgeführt werden. Wegedurchlässe sind 
nicht zulässig. 
Fabia ist läufig und es fehlt noch das BhN Leistungszei-
chen damit ihre geplanten Nachkommen den Stempel 
aus „Jagdgebrauchsteckelzucht“ bekommen. Beim letz-
ten Anlauf 2019 steckten in über 20 Kunstbauten und 
Dohlen nur einmal 2 Füchse, welche die Goldie gearbeitet 
hat. Die letzten 2 Jahre konnte ich die Prüfung nicht 
durchführen, da ich trockenes Wetter benötige, weil sonst 
Wasser in den Dohlen läuft. Die Januare 2020 und 2021 
waren einfach zu nass.  
Im Schnee war deutlich zu erkennen, dass die Fuchsrü-
den noch den Fähen folgen. Ausgehende  Ranz, ideal für 
die Baujagd. Ein paar Dohlen hatte ich am Freitag kontrol-
liert. Die Chancen standen gut, dass wir einen Fuchs für 
die Prüfung am Sonntag finden. Ein kurzer Anruf bei Ste-
phan Fauser und der erste Richter war organisiert. Ste-
phan schlug noch einen zweiten Hund für die Prüfung vor. 
Da der Hund aus dem Zwinger von Gabi Niess stammt, 
konnte sie nicht den 2. Richter machen. Stephan organi-
sierte vom Parson Russell Terrier Club Deutschland To-



 

Prüfungsergebnisse Jagdgebrauch   

  

 

 

Klubmitteilung 177 Juni 2022    Seite 13 

 
 

mas Oreskovic als 2. Richter. Somit kann das Leitungs-
zeichen BhN direkt von den Richtern vergeben werden. 
Hans Dreher mit jahrzehntelanger Baujagderfahrung wur-
de als Zeuge von mir engagiert. Hans ist zwar Gebrauchs-
richter, aber leider ohne die Fachgruppe Bau. 
Am Sonntag den 23.2 2022 um 9:00 Treffpunkt bei mir. 
Der Schnee ist weg. Hoffentlich sind die Röhren trocken! 
Ohne uns lange aufzuhalten fuhren wir zum Schwimmbad. 
Das Drainagerohr hat nach ca. 80 – 100 m ein Gitter. Das 
wurde abgenommen und dann zum Absperren in den 
Schacht gesteckt. Wenn ein Fuchs kommt, muss er aus 
dem Schacht springen. Schon bei der Ankunft ist klar: 
„Bei dem Geruch, der Fuchs steckt.“ Fabia geschnallt, 
und sofort gibt sie laut. Der Laut wird leiser. Der Hund 
drückt den Fuchs in die Röhre weiter hinein. Es geht nicht 
mehr weiter. „Ob wohl 2 Füchse stecken?“ Nicht unge-
wöhnlich für die Jahreszeit. Die Minuten vergehen. Gut 15 
Minuten sind um. Die Attacke von Fabia ist deutlich zu 
hören. Schüsse, ob der Fuchs wohl liegt? Fabia tapst die 
Röhre zurück. Sie kann nicht aus dem Schacht springen. 
Als sie aus dem Loch schlüpft schweißt (blutet) sie am 
Fang und Auge. Der Fuchs hat also zurückgebissen. Den 
Hund geschnappt zu unserer Krankenschwester Rosi 
heimgefahren, die den Hund gleich verarztet hat. Gott sei 
Dank nichts zum Nähen und keine schweren Verletzun-
gen. Bis heute Abend wird sie wie Muhammed Ali nach 
seinem Kampf gegen George Foreman aussehen. Zur 
Vorsorge bekommt sie heute Abend Antibiotika. Wenn 
man mit 3 Dackeln zur Jagd geht, hat man eine Hausapo-
theke wie bei kleinen Kindern. Trotzdem wird am Montag 
der Hund beim Tierarzt vorgestellt. 
Für die Amsel von Florian Bollinger gilt es einen Fuchs zu 
finden. Die anderen Jäger warten auf mich am Kunstbau. 
Der Fuchs von der Fabia ist zwischenzeitlich im Koffer-
raum von Hansjörg Forstner verstaut worden. Die Amsel 
nimmt den Bau nicht an! Mit der Flora vom Burgstall wird 
kontrolliert ob wirklich der Fuchs nicht steckt. Der erfahre-
ne Hund bestätigt das Verhalten der Amsel. Nächste Sta-
tion ist wieder ein langes Drainagerohr. Hier liegen 2 Roh-
re parallel. Eines mündet im Graben, das andere in einem 
Regen-Rückhaltebecken auf der anderen Seite vom Weg. 
Der Hund nimmt das rechte Rohr Richtung Graben. Ver-
haltenes Bellen. „Ein Dachs?“. Das Bellen wird aggressi-
ver. Die Zeit verrinnt. Plötzlich flüchtet der Fuchs quer über 
den Weg. Die Richter können nicht schießen. Er nimmt 
Deckung in ein paar Büschen. Der Fuchs kommt bei mir. 
Ein Schuss, vorbei. Noch ein Schuss von mir. Wieder kein 
Treffer. Hansjörg Forstner und Hans Dreher können es 
besser. Der Fuchs liegt bevor er in das Rohr im Rückhal-

tebecken wieder einschliefen kann. Es ist ein kapitaler 
Fuchsrüde. Die Amsel ist jetzt Gebrauchssieger. Herzli-
chen Glückwunsch! 
Es ist 10:30 Uhr und beide Hunde haben die Prüfung mit 
Bravour bestanden. Wir haben noch Zeit. Also versuchen 
wir noch unser Glück an dem Rohr in Hailtingen wo „im-
mer“ der Fuchs steckt. Doch dieses Mal ist keiner zu 
Hause. So ist die Jagd. Schlecht vorhersehbar, deshalb 
so spannend! Wir beschließen die Jagd zu beenden und 
ein Erinnerungsfoto zu schießen. Fabias Fuchs wird aus 
dem Kofferraum geholt. Ich staune nicht schlecht. So 
einen starken Rüden habe ich noch nie gesehen. Der alte 
Haudegen hat die Fangzähne schon ein Stück abgewetzt, 
die Prämolaren fehlen. Was für eine Leistung von der 8,3 
kg leichten Fabia, einen so erfahrenen Fuchs zum Sprin-
gen zu bewegen. Naja, ich vergesse gerne, dass Fabia 
auch kein Jungspund mehr ist. 
 

 
 
Danken möchte ich meinen Jagdfreunden, Hansjörg 
Forstner, Daniel Lindner, Hans Dreher und Hermann 
Schefold für die Bereitstellung ihrer Jagdreviere. Mein 
herzlicher Dank gilt unserem ehemaligen Gebrauchsob-
mann Stephan Fauser, der als Richter bei vielen Prüfun-
gen zur Verfügung steht. Er macht dies obwohl er schon 
viele Jahre selber keinen Dackel mehr führt. Danke möch-
te ich auch dem Parson Richter Tomas Oreskovic. Hans 
Dreher gilt mein besonderer Dank. Selbst nach so langer 
Zeit ist er noch mein Mentor, wenn es um die Jagd mit 
dem Dackel geht. Vor gut 20 Jahren habe ich meinen 
ersten Dackel, Zelda vom Bussenblick, bei Ihm gekauft. 
Zum Schluss möchte ich Wolfang Karrer von den Jagdter-
rier Leuten danken, der uns in seiner Kunstbauanlage 
üben und prüfen lässt. Denn nur mit bestandener Kunst-
bauprüfung darf die Naturbauprüfung durchgeführt wer-
den. 
 
Bericht und Bild: Siegfried Herter 
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27.03.2022 – Spurlautprüfung in Unterwilflingen 

 
Datum/Ort:                     27.03.2022/Unterwilflingen 
Prüfungsleiter:  Martin Schietinger, Königsbronn 
Richter/Obmann: Erich Scheuerer 
Richter:   Stephan Fauser  
Richteranwärterin: Hannah Reutter 
Revier:   Unterwilflingen 
Revierinhaber:  Josef Lemmermeyer 
 
gemeldet:        6              teilgenommen:       4 
geprüft:            4              bestanden:              1 
 
Eddy vom Weiten Feld 
WT. 20.03.2021 – 21T0633R 
B./F.: Susanne Balle, Oberkochen/Zehdenick 
50 P. / 3. Preis 
 
Am Samstag, den 27.03.2022 fand im Revier Unterwilflin-
gen von Herrn Josef Lemmermeyer die Spurlautprüfung 
der Sektion Ostalb statt.  
Bereits die Tage vorher hatte sich abgezeichnet, dass es 
keine einfache Aufgabe sein wird, um bei dieser Spurlaut-
prüfung erfolgreich zu sein. Der Monat März war viel zu 
trocken, die Vegetation aufgrund der Trockenheit weit 
zurück.  
 
Auch der Prüfungstag sollte trotz der Minusgrade am 
frühen Morgen wieder ein sonniger, warmer Tag werden.  
 
Zunächst wurden die Meldungen und Impfpässe über-
prüft, sowie die Plätze ausgelost. Nachdem der Rich-
terobmann erklärt hatte, wie die Prüfung ablaufen wird, 
ging es ins Revier. 
 
Erste Station war die Prüfung der Schussfestigkeit. Diese 
Hürde haben alle Hunde geschafft.  
 
Nachdem die Grundvoraussetzung geschafft war, begann 
die Streife auf dem Feld auf der Suche nach dem 1. Ha-
sen. Gleich nach dem Aufstellen ist ein Hase durch eine 
Hecke nach hinten weg. Das war die 1. Chance und wur-
de auch gleich genutzt. Der Hund wurde geschnallt  
und konnte die Hasenspur ausarbeiten. Von der Entfer-
nung her war es zwar nicht optimal, aber der Spurlaut hat 
gepasst – also bestanden.  
Bei den weiteren drei Teilnehmern sah es nicht so gut aus. 
Es wurden zwar mehrere Hasen angeboten, aber der Laut 
wollte sich nicht einstellen. Die jungen Hunde wussten 
nicht so recht was sie tun sollten.  
Bereits um die Mittagszeit und schon mehrere Stunden 
unterwegs, sollte der bisher einzige erfolgreiche Hund 
noch einen Hasen bekommen, um seine Leistung zu ver-
bessern. Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit und der 
warmen Temperaturen, war es allerdings nahezu aus-
sichtslos noch einen passenden Hasen zu finden, so dass

die Prüfung mit Einverständnis der Hundeführerin beendet 
wurde. Natürlich war die Enttäuschung groß über das 
Ergebnis der Prüfung. 
 
Sowohl Prüfer also auch Prüfungsleiter haben zwar einge-
räumt, dass aufgrund der Trockenheit und der damit ver-
bundenen Widrigkeiten es nicht ganz einfach ist, eine gute 
Spurlautprüfung hinzubekommen, aber dass die jungen 
Hunde teilweise nicht vorbereitet waren, war für sie unver-
ständlich. Auch eine Anlageprüfung bedarf der Vorberei-
tung. Die jungen Hunde sollten vorher an einem Hasen 
geübt haben. Sicher gibt es Hunde, welche das nicht 
nötig haben, aber in der Regel sind mehrere Übungsein-
heiten notwendig.  
 

 
 
Herr Scheuerer hat in seiner Abschlussrede auf die Prob-
lematik hingewiesen. Wichtig sei es, dran zu bleiben und 
sich für die nächste Prüfung gut vorzubereiten. Dann wird 
sich auch der Erfolg einstellen.  
Martin Schietinger, Prüfungsleiter, bedankte sich bei den 
Richtern und dem Revierführer Herrn Josef Lemmermey-
er . Dank gilt natürlich allen Helfern, die bei der Prüfung 
fleißig mitgelaufen sind, um einen Hasen ausfindig zu 
machen.  
Bei sehr gutem Essen und angeregter Unterhaltung fand 
der Prüfungstag, trotz enttäuschter Gesichter, einen guten 
Abschluss.  
 
Bericht und Bild: Hans Rau 
 
 
 
10.04.2022-SP 

Spurlautprüfung in Rißtissen 

 
Datum/Ort  10.04.2022/Rißtissen 
Prüfungsleiter        Sieghard Wiesenfarth 
Richter/ Obmann    Erich Lörcher 
Richter                  Stephan Fauser 
Richterin               Ilka Heckner 
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Revier                    Rißtissen 
Revieinhaber          Franz Schick 
Gemeldet 7 erschienen  7 
geprüft   7 bestanden  7 
 
 
Anni vom Selterser Grund FCI 21T1848 
WT 17.06.2021    
B.: Mario Lutz Hohentengen  
F.:Mario Lutz   Hohentengen      
I.Preis J 100 Punkte Tagessieger  
 
Noisette von der Rauhaarmeute RD26169A  
WT15.04.2021 
B.:Johannes Pascottini  Hörbranz 
F.: Johannes Pascottini Hörbranz 
I.Preis J 100Punkte  
 
Thessa vom Schafsbach FCI 20T1384R 
WT 28.06.2020 
B.: Bärbel Kastler Gerstetten /Heuchlingen 
F.: Ann-Kathrin Kastler Gerstetten/Heuchlingen 
I.Preis  100 Punkte 
 
Peanuthoneypie vom Klötzle Blei FCI 
WT.27.02.2021 
B.: Sabine Trillsam Feldkirch       
F.:  Sabine Trillsam Feldkirch 
I.Preis J 97 Punkte   
 
Adelheid vom Haagemer Berg FCI 
WT.10.05.2021 
B.: Dirk Weiß Lörrach 
F.: Dirk Weiß Lörrach 
I.Preis 97 Punkte 
 
Elli vom Reichhauer Schlossberg 
WT.07.09.2015 
B.: Bärbel Kastler Gerstetten/Heuchlingen 
F.: Björn Kastler Gerstetten/Heuchlingen 
II.Preis 78 Punkte 
 
Ein Rauhaar II.Preis J 75 Punkte 
 
Unsere Spurlautprüfung am Sonntag, 10.04.22 begann 
pünktlich um 8.00 Uhr mit einem kleinen Frühstück, das 
von den teilweise weit angereisten Teilnehmern gerne 
angenommen wurde. 
 

Prüfungsleiter Sieghard Wiesenfarth begrüßte alle Anwe-
senden, besonders den Revierinhaber Franz Schick und 
das Richterteam mit Obmann Erich Lörcher. Nach Prüfen 
der Papiere und dem Auslosen der Startnummern, erläu-
terte Erich Lörcher den Ablauf der Prüfung und beruhigte 
besonders die nervösen Erstlingsführer. Anschließend 
ging es frohen Mutes ins Revier. 
Zuerst wurde die Schussfestigkeit geprüft und von allen 
Hunden bestanden. 
Bei kühlem aber zunehmend sonnigem Wetter mit leich-
tem Wind begann die Spurlautprüfung, die Dank sehr 
gutem Hasenbesatzes jedem Prüfling die Chance auf 
gute Hasen eröffnete. 
Gegen 13.00 Uhr war die Prüfung beendet. 
Nach einem leckeren gemeinsamen Essen nahm Rich-
terobmann Erich Lörcher die Preisverteilung vor. Er be-
dankte sich bei allen für einen schönen Tag mit den Hun-
den. Besonders bei seinen Richterkollegen Ilka Heckner 
und Stephan Fauser, sowie bei Franz Schick, der im 
Rahmen der Prüfung noch die Ehrung für 40 Jahre Mit-
gliedschaft im DTK und die Ehrung für besondere Ver-
dienste im DWH nachgereicht bekam, was für großen 
Beifall sorgte. 
 

 
 
Der Führer des Tagessiegers dankte mit begeisterten 
Worten allen an der Prüfung beteiligten Personen für den 
schönen Tag und beglückwünschte Franz Schick zu sei-
nen Ehrungen und seiner Tochter Kerstin, die unsere neue 
Sektionsleiterin ist, mit den Worten "Super, da hasch alles 
richtig gmacht"  
 
Bericht und Bilder: Gabriele Wiesenfarth 
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Prüfungsinformationen und-Termine 

Wichtige Informationen  

zu den Gebrauchsprüfungen 

Beginn der jagdlichen Prüfungen ist immer 8:00 Uhr!  
Beginn der Begleithundeprüfungen siehe Ausschreibung 

Alle Meldescheine und Formulare erhalten Sie als Down-
load von der Homepage www.dachshundklub.de oder 
von der DWH-Geschäftsstelle. 

Die Meldungen für Prüfungen im Jagdgebrauch erfolgen 
direkt beim jeweiligen Prüfungs- bzw. Sektionsleiter. Die 
Anschriften finden Sie in der Zeitung Dachshund oder auf 
der DTK-Website im Terminkalender. 

Meldungen für BHP-Prüfungen sind wie bisher an Frau 
Steffi Smyrek, Im Langgewänd 1, 71723 Großbottwar zu 
senden.  

Telefonische Anmeldungen können grundsätzlich nicht 
berücksichtigt werden. 

Meldeschluss ist grundsätzlich 14 Tage vor der Prüfung 

Diese Frist bitte dringend einhalten! 

Eine Meldung zu den jagdlichen Prüfungen gilt erst dann 
als vollständig, wenn das Meldegeld per Überweisung 
oder Scheck gezahlt wurde. Gehen zu einer Prüfung mehr 
Meldungen ein, als Plätze vorhanden sind, werden die 
Meldungen in der Reihenfolge des Eingangs des Melde-
geldes berücksichtigt. 

Meldegelder für Begleithundeprüfungen sind am Tag der 
Prüfung beim Kurs- bzw. Prüfungsleiter in bar zu entrich-
ten. 

Wer seinen Hund vor dem Meldeschlusstermin zurück-
zieht, erhält sein Nenngeld zurück. Dies gilt nicht, wenn 
die Prüfung schon voll ist und bereits Meldungen zurück-
gewiesen werden mussten. Daran ändert sich auch 
nichts, wenn von dem Zurückziehenden ein Ersatzhund 
angeboten wird, „Nenngeld ist Reugeld“  
(DTK-PO § 3/3). 

Nachmeldungen können nur beim Prüfungsleiter erfolgen. 
Nachmeldungen wegen am Prüfungstag nicht erschiene-
ner oder zurückgezogener Hunde dürfen erst am Prü-
fungsmorgen unter den anwesenden Ersatzführern verlost 
werden. 

Bei Wiederholung einer Prüfung gelten die Regelungen  
der Prüfungsordnung. 

Das Original der Ahnentafel und ein gültiger Impfpass 
sind dem Prüfungsleiter vorzulegen. Alle Hundeführer 
ohne Jagdschein benötigen eine Hundehaftpflichtversi-
cherung zur Führung auf Prüfungen. Die Prüfungsmelde-
liste bei Gebrauchsprüfungen wird frühestens 14 Tage vor 
dem Prüfungstermin erstellt und verschickt. 

Grundsätzliches bei Prüfungen, Ausstellungen  
und Zuchtschauen: 

Hunde, deren Herkunftsort in einem gefährdeten Bezirk für 
die Haustier-Tollwut fällt, dürfen nicht auf die Veranstal-
tungen gebracht werden. Dem Veranstalter ist der Impf-
pass bzw. Heimtierausweis mit der Bescheinigung über 
die Schutzimpfung des Hundes gegen Tollwut vorzulegen. 

Wirksamer Impfschutz ist gegeben, wenn eine Impfung 
gegen Tollwut im Falle einer Erstimpfung bzw. bei Wie-
derholungsimpfung nach Ablauf des vorherigen Impf-
schutzes (bei Welpen im Alter von mindestens drei Mona-
ten) mindestens 21 Tage nach Abschluss der 
Grundimmunisierung und längstens um den Zeitraum 
zurückliegt, den der Impfstoffhersteller für eine Wiederho-
lungsimpfung angibt, oder im Falle von Wiederholungs-
impfungen die Impfungen jeweils innerhalb des Zeitrau-
mes durchgeführt worden sind, den der Impfstoffhersteller 
für die jeweilige Wiederholungsimpfung angibt. 

Schussfestigkeitsprüfung Sfk    15,00 € 
Wassertest WaT     15.00 € 
Spurlautprüfung Sp mit Sfk    50.00 € 
Stöberprüfung      50.00 € 
Schweißprüfungen     80.00 € 
Bewertung der Arbeit unter der Erde  50,00 € 
Vielseitigkeitsprüfung Vp    90,00 € 
Vielseitigkeitsprüfung ohne Spurlaut  80,00 € 
Internationale Vielseitigkeitsprüfung            100,00 € 
Waldsuche     50,00 € 
ESw Eignung zur Stöberjagd mit Schwarzwild 50,00 € 
Begleithundeprüfungen BHP / BHPS   30,00 € 

Nichtmitglieder bezahlen die doppelte Meldegebühr.  

Bei Überweisung der Meldegebühr für Gebrauchsprüfun-
gen nennen Sie bitte den Namen und das Datum der 
Prüfung, sowie den Namen des Hundes. Die Meldege-
bühren können sonst nicht zugeordnet werden. Herzlichen 
Dank. 
DWH-Bankverbindung:  DWH-1895 e.V.:  
RV-Bank Ries - IBAN: DE37 7206 9329 0000 5646 30  
BIC: GENODEF1NOE 
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Bauhund – Arbeiten am Kunstbau 
Zur Einarbeitung der Dachshunde bitte telefonisch  
Termine vereinbaren. 
Bauanlage Oberschwaben 
Wolfgang Karrer 
88693 Deggenhausertal 
Tel. 0 75 55 / 58 09 oder 01704751463 
 

Bauhund – Naturarbeiten am Fuchsbau  
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen ist momentan: 
Wolfgang Smyrek, 1. Vorsitzender 
Tel. 07148/922004 
1.voritzender@dachshundklub.de 
Zur Vergabe der Naturleistungszeichen ist seit 01.01.2008 
die BhFK/95 (Eignungsbewertung) als Nachweis der jagd-
lichen Brauchbarkeit erforderlich. 

 
 
Auswahlsuche zur Bundessiegersuche 2022 

Zulassung zur Auswahlsuche: 
Die Auswahlsuche 2022 findet am Sa. 09.07.2022 als 
„Erschwerte Schweißprüfung SchwhK in Zang bei Itzel-
berg Sektion Ostalb statt. Die Bundessiegersuche findet 
am 30.09./01.10.2022 statt. 

Jedes  DWH-Mitglied kann seinen Dachshund zur Aus-
wahlsuche für die Bundessiegersuche melden und führen. 
Meldungen von Dachshunden mit bereits sehr gut be-
standener SchwK Prüfung (1. Preis) werden bevorzugt 
angenommen. Bei der Auswahl des  Prüfungssiegers am 
Tag der Auswahlsuche werden Hunde, welche zum 2ten 
mal einen 1. Preis mit 100 Punkten erhalten, nach vorne 
gesetzt. Die endgültige Entscheidung fällt das Richterte-
am. 

 
 
Prüfungstermine 2022 

Alle nachfolgenden Terminangaben stehen unter dem 
Vorbehalt der jeweiligen Situation in Abhängigkeit von den 
“Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus“ 
Bitte informieren Sie sich jeweils zeitnah ob die Termine 
wirklich stattfinden, z. B. auf der DWH-Homepage, bei der 
DWH Geschäftsführung oder den Sektionsleitungen. 

Spurlautprüfungen  
SP         So. 25.09.2022   AA  Unterwilfingen 
SP         So.  2.10.2022   BC  Altheim und   

        Andelfingen bei Riedlingen 
SP So. 16.10.2022    UL  Risstissen 

Schweißprüfungen 

SchwoR So. 29.05.2022 CW Nagold 

SchwhK Sa. 02.07.2022 BC Dürmentingen 

SchwhK/ 20 Sa. 09.07.2022 HDH Zang  
    Auswahlsuche 

Wassertest 
WaT  Sa. 25.06.2022 HDH Steinheim 
WaT  Sa. 16.07.2022  CW Stammheim 
 
Eignung zur Stöberjagd mit Schwarzwild (ESw) 
ESw  Sa. 08.10.2022   Louisgarde 
 
Bitte beachten:  
Die Kontaktdaten für jagdliche Prüfungen finden Sie im  
Dachshund und im Prüfungskalender auf der DTK-
Website.   www.dtk1888.de 

Baueignungsbewertung 
BhFK/95 So. 06.11.2022 Deggenhauser Tal 
Übungstage sind:  9.10, 16.10, 23.10 und 30.10.2022 
jeweils ab 10:00 Uhr.  
Anmeldung zu den Übungsterminen beim Schliefenwart 
Wolfgang Karrer Tel. 07555 5809 oder 01704751463 
 
Anmeldung zur Baueignungsbewertung bei: 
Siegfried Herter, Im Burgstall 5, 
88524 Uttenweiler Tel. 07374/914940 
Mail: herter@dachshundklub.de      
 

Begleithundeprüfungen 
BHP  Sa. 25.06.2022 HDH Steinheim 
BHPS  Sa. 02.07.2022 WN Waiblingen 
BHP  Sa. 09.07.2022 KÜN Mainhardt 
BHP  So. 10.07.2022 HN Heilbronn 
BHP  Sa. 16.07.2022 WN Waiblingen 
BHP  So. 17.07.2022 LB Großbottwar 
BHP  Sa. 23.07.2022 CW Stammheim 
BHP  So. 31.07.2022 RV Amtzell 
BHP  Sa. 06.08.2022  CW Altensteig 
BHPS  So. 09.10.2022 LB Großbottwar 
 
Ansprechpartnerin für Begleithundeprüfungen: 
Obfrau für das Begleithunde- 
und nichtjagdliche Prüfungswesen: 
Steffi Smyrek 
Im Langgewänd 1, 71723 Großbottwar 
Telefon: 07148 / 922004, 
begleithunde@dachshundklub.de 
 



 

Berichte der Sektionen   

  

 

 

Seite 18  Klubmitteilung 177 Juni 2022 

 
 

Ansprechpartner für jagdliche Prüfungen  bis auf weiteres:  
Wolfgang Smyrek Im Langgewänd 1, 71723 Großbottwar 
Tel. 07148 / 922004  
Mail: 1.vorsitzender@dachshundklub.de 
 
Bitte beachten: 
Nach Redaktionsschluss lagen noch nicht alle Prüfungs-
termine vor.  
Wir informieren Sie zeitnah unter www.dachshundklub.de 
und aktuell auch im Prüfungskalender unter 
www.dtk1888.de. 
 
Berichte der Sektionen 

Brief von Mitglied Alfred Lumpp 

 
Zweimal bekam ich in letzter Zeit Post vom Dachshund-
klub Württemberg und Hohenzollern - zu meinem 86. Ge-
burtstag und zu meiner langen Mitgliedschaft von 60 Jah-
ren im Verein. 
lch habe mich sehr gefreut. Wie doch die Zeit vergeht! 
So ganz genau wusste ich die Dauer meiner Mitglied-
schaft im DWH nicht mehr, kann mich aber noch gut an 
die ersten Prüfungen mit meiner Rauhhaarhündin 'Heike' 
erinnern. Immer vorne mit dabei waren wir, später mit 
ihren Nachkomminnen auch. Nur einmal, viel später, ging 
alles schief: Alle acht Teilnehmer fielen zum Ärger der 
Prüfer durch! Der Fährtenleger war ein Anfänger, eifrig 
zwar und mit viel Passion, aber eben doch nicht richtig im 
Bilde, wie es sein sollte, wie man es richtig macht. Aber 
auch da lag ich mit meiner Hündin unter den Durchfallern 
an der Spitze! Beinahe bestanden ist eben doch nicht 
ganz bestanden. 
Die ganze Familie war damals mit dabei - und dann so 
eine  Pleite. Ohne Groll denke ich daran zurück und 
schmunzle heute darüber und meine Frau mit. 
Vor 60 Jahren war Dr. Schneider-Leyher Präsident, die 
liebe Frau Gertraud Klapp sah sich die jungen Dackel-
chen an, begutachtete die Würfe. Liebe Zeit, wo bist du 
geblieben? 
Damals Bauprüfungen in Stuttgart-Dachswald noch! Und 
heute? Deckenpfronn entwickelte sich zu einem wesentli-
chen Stützpunkt im Prüfungswesen. Was könnte man 
nicht alles erzählen! 
Nur eines noch über die Fähigkeiten unserer Dachshunde 
und was in ihnen steckt: 
Herbstliche Treibjagd in Altheim bei Riedlingen. Mein 
Stand am Ufer eines alten Baggersees. Einzelne Schüsse, 
eine Ente fiel mitten in's Wasser hinein, unbemerkt von 
meiner 'Flocke'. Der Wind stand herwärts. Nach mehreren  

Minuten wurde sie plötzlich unruhig, trat am Ufer hin und 
her, nahm die Nase hoch, prüfte gründlich den Wind - ich 
ließ sie gewähren, sagte nichts. Und dann schwamm sie 
selbständig los, zielgenau auf die Ente zu, umrundete sie, 
nahm sie in den Fang und ruderte, ihre Beute vor sich 
herschiebend, zu mir zurück und landete sie an. Einfache 
Entfernung sage und schreibe gute 50 Meter' mehr als die 
Hälfte der Länge des Sees. 
lch war schier sprachlos, liebelte sie natürlich sehr ab. 
Das Treiben ging zu Ende und mein übernächster Stand-
nachbar, der langjährige Pächter der großen Nachbar-
jagd, ein Freund und Könner seines Faches, wartete auf 
mich. Seine Begrüßung lachend und anerkennend: 
,,Jetzt können wir mit unseren Deutsch-Drahthaarhunden 
einpacken - ja sowas noch habe ich noch nie gesehen! 
Waidmannsheil!“ Sein Hund hätte nach Beendigung des 
Treibens die von seinem Herrn geschossene Ente holen 
sollen. Diese Arbeit war nun erledigt, die Beute in meinen 
Händen und dem Schützen gerne übergeben 
Glorreiche Zeiten, jagdlich noch gesegnete Zeiten waren 
das, dankbar kann ich sein. Über die guten Wünsche vom 
DWH und die Anerkennung habe ich mich sehr gefreut, 
haben Sie vielen Dank dafür! 
lch wünsche dem Verein weiter ein sehr langes, harmoni-
sches und erfolgreiches Bestehen und grüße in schönen 
Erinnerungen ganz herzlich. 
Alfred Lumpp 
 
PS: aus dem Jagdtagebuch: Jener verkorkste Prüfungs-
tag war aber doch nicht nur mies verlaufen, er sollte noch 
eine Wende erfahren. Er hielt für uns noch eine Überra-
schung bereit!  
Während die Prüfer sich am Tisch noch um gerechte Be-
urteilungen und solide Wertung der Leistungen mühten, 
machten meine Familie, sechs waren wir an der Zahl, 
einen kleinen Spaziergang am Waldrand entlang, an ei-
nem geschlossenen, dichten Fichtentrauf hin. Und da 
sahen wir etwas ganz Außergewöhnliches - eine Fichte 
blühte, mitten im Hochsommer! Und wie das nun? 
Das Geheimnis soll gelüftet werden: Ein von außen nicht 
sichtbarer Schoss einer Heckenrose hatte sich durch das 
Ast- und Nadelgewirr mühsam hochgearbeitet, in gut 
sieben Metern Höhe eine Lücke gefunden und diese ge-
nutzt, um einen, einen einzigen waagrechten Schoss von 
mehr als Armlänge, hinaus an's Licht zu treiben. An ihm 
winkten uns nun von hoch oben, in sanftem Wind unter 
dem blauen Sommerhimmel schwingend, viele herrlich 
große Blüten der rosa canina zu. Wir standen alle da und 
staunten. Prüfungstag mit 'Fichtenblüte' nahe dem Kloster 
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Kirchberg. Er bekam in der 'Kiste der Erinnerungen ent-
lang des Förster - und Jägerpfades' einen kleinen Stern. 
 
Text: Alfred Lumpp – 60 Jahre Mitglied im DWH 
 
Herzlichen Dank für diese schöne Geschichte im Namen 
des DWH-Vorstandes  
Evi Schwentuchowski DWH Geschäftsstelle 
 
 
04.10.2021 Waldi im Wellenfreibad 

Sektion Neckar-Alb 

 

 

Das erste Hundeschwimmen im Reutlinger Freibad ist ein 
großer Spaß für Vier – und Zweibeiner gewesen.  
Zum Saisonabschluß öffnete sich das Wellenbecken für 
einen Nachmittag lang für das erste Hundeschwimmen in 
der Geschichte Reutlingens. 

 

 

Erstaunt werden wir von den Mitarbeitern des Freibades 
auf unsere Dackel angesprochen. Für sie ist das erstaun-
lich „ dass Dackel schwimmen können?“. So was hätten 
sie noch nie gesehen. 

Auch einige Mitglieder der DWH Sektion Neckar-Alb ha-
ben das Hundeschwimmen für ein gemeinsames Training 
mit viel Spaß genutzt. 
Dackel Dexter , der lediglich lautstark bellt und sich nur im 
seichten Wasser aufhält. Während die anderen Dackel wie 
Fanny und Keke richtige Wasserratten sind und unermüd-
lich unsere Dummys aus dem Wasser apportieren. 
Ebenso schwimmt Dackel Leo Runde um Runde im küh-
len Nass und apportiert brav sein Spielzeug um danach 
sich vom „Fraule„ mit dem Handtuch trocknen zu lassen. 
 
Bericht und Bilder: Sektionsleiterin Sabine Pfeiffer 
 
 
30.01.2022 – Wanderung auf der Waldheide 

der Sektion Heilbronn 

 
Am letzten Sonntag des Monats Januar war es endlich 
mal wieder soweit. Die Sektion Heilbronn hat zu einem 
Winterspaziergang auf der Waldheide in Heilbronn einge-
laden. 20 Personen und 14 Dackel machten sich am Vor-
mittag bei winterlichem, aber trockenen Wetter, auf den 
Weg, die Waldheide zu umrunden.  
Die Waldheide ist ein geschichtsträchtiger Boden in der 
Nähe der Stadt Heilbronn. Sie diente schon im 19. Jahr-
hundert und während dem 2. Weltkrieg als Exerzier- und 
Truppenübungsplatz. Nach dem 2. Weltkrieg wurden hier 
von der US-Army Atomraketen stationiert. Im Jahr 1985 
explodierte eine Trägerrakete, wobei drei US-Soldaten 
starben. So gelang sie auch zu trauriger Berühmtheit. 
Heute ist sie eine renaturierte Lichtung mitten im Wald, wo 
eine der Heide ähnliche Landschaft entstanden ist. 
Aber an diesem Sonntag hatten die Dackel hier eindeutig 
das Sagen. Viele Hunde und Spaziergänger tummelten 
sich an diesem Vormittag auf der Heide, aber die Dackel 
waren eindeutig in der Mehrheit. 
Um 10.00 Uhr machten wir uns auf den Weg und hatten 
viele Begegnungen mit Joggern, Radfahrern, Spaziergän-
gern und anderen Hunden. Die Dackel waren bei jeder 
Begegnung vorbildlich. Da hat sich gezeigt, was eine gute 
und konsequente Erziehung bringt und man wirklich Spaß 
hat, sich in der Natur zu bewegen. 
Auch von entgegenkommenden Spaziergängern und 
Hundehaltern war immer ein nettes und lobendes Wort zu 
hören. 
Auch die älteren Spaziergänger, die wir trafen, hatten ihre 
helle Freude an der großen Dackelschar, war doch der 
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Dackel in ihrer Jugend eine sehr verbreitete Hunderasse, 
die fast jeder schon mal in seiner Familie hatte. 
Nach ca. 1 Stunde gemütlichem Laufen und kurzen Foto-
pausen kamen wir dann an einem Grillpavillon an, wo 
Wolfi Smyrek für die Truppe schon heißen Punsch und 
Butterbrezeln vorbereitet hatte. Dank der vielen Kuchen-
spenden war hier für jeden was dabei. Man stand noch 
eine lange Zeit beieinander und fachsimpelte über dies 
und das, aber das Hauptthema waren wie immer unsere 
vierbeinigen Begleiter, die Dackel. 
Um ca. 12.00 Uhr traten dann die meisten den Heimweg 
an und man muss sagen, es war ein schöner Vormittag 
mit netten Menschen und gut erzogenen Hunden. 
 
Danke an alle Kuchenspender und Familie Smyrek für den 
gelungenen Sonntag! 
 
Bericht: Karin Bochonow 
 
 
19.02.2022 Dackelspaziergang  

der Sektion Stuttgart 

 
Am Samstag, 19. Februar 2022 trafen wir uns mit unseren 
Dackeln mal nicht im Grünen, sondern in Stuttgart auf 
dem Marienplatz. Von dort starteten wir bei bestem Wetter 
zum Spaziergang durch den Stuttgart Süden. Begleitet 
wurden wir dabei von einer Stadtführerin, die uns auf un-
serem Weg über Historisches und Wissenswertes infor-
mierte und auch einiges über den Dackel Picassos und 
die Hunde des Württembergischen Königs zu berichten 
wusste. 14 Dackel marschierten mit ihrem Anhang durch 
Heslach und dort hinauf in Halbhöhenlage mit schönen 
Ausblicken. Vorbei am Heslacher Bad und alten Villen, 
über den Schwabtunnel hinauf zur Karlshöhe. Von dort 
wieder hinunter durch den Park endete unsere Tour nach 
zwei Stunden in der Brauereigaststätte Dinkelacker beim 
gemütlichen Mittagessen. 
 
Text - Franzi Keppler-Demko 
 
 
 
27.03.2022 Frühjahrswanderung 

der Sektion Rems-Murr 

 
Am 27.03.2022 war es wieder so weit: die Frühjahrswan-
derung der Sektion Rems-Murr stand auf dem Plan.Bei 
herrlichem Kaiserwetter trafen sich um 10.30 Uhr 23 lauf-

freudige Menschen und 18 Hunde am Leinecksee bei 
Alfdorf. 
Nachdem sich alle mehr oder weniger ausgiebig be-
schnuppert und begrüßt hatten, ging die Tour los. Erst um 
den Leinecksee und anschließend noch um den Eisen-
bachstausee herum.  
Alle hatten großen Spaß, vor allem aber wohl die Vierbei-
ner, die ohne Leine zwischen den Menschen hindurchflit-
zen durften. 
Eine Vierbeinerin sorgte allerdings für einen kurzen 
Schreckmoment, nachdem sie eine Böschung hinab ins 
Wasser gerutscht war und ohne Hilfe nicht mehr heraus-
kam. Beherzte Retter befreiten Frieda aus ihrer misslichen 
Lage, die bis auf das unfreiwillige Bad zum Glück keinen 
Schaden davontrug.  
Für die weniger wasserscheuen Hunde gab es noch eine 
besondere Verlockung: Ein Schwarm Enten hatte sich auf 
dem See niedergelassen und so ergab sich eine gute 
Gelegenheit, schon mal für den Wasserteil der BHP zu 
üben (natürlich ohne die Enten zu apportieren). 
Zum Mittagessen kehrten wir dann noch im Restaurant 
direkt am See ein und ließen den schönen Tag langsam 
ausklingen. 
 

 
 
Vielen Dank an Bernd und seine Familie, die die Tour 
ausgesucht und vorab Probe gelaufen waren. 
 
Bild: Kai Schlegel 
Bericht: Ina Erdmann-Haller 
 
 
03. April 2022 Dackelspaziergang der Sektion Stuttgart  

 
Im Frühjahr blüht im Zettachwald die seltene und streng 
geschützte Scilla oder auch Blaustern genannt. Unter 
diesem Motto stand unser Dackelspaziergang am Sonn-
tag, 3. April 2022. Aber manchmal kommt es halt anders  
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als geplant. Als erstes fiel unser Organisator kurzfristig 
aus. Wir wünschen ihm eine schnelle Genesung. Und 
dann kam der Schnee, der die Blümchen unter seiner 
weißen Decke verschwinden ließ. Den 15 Dackeln, die 
sich mit ihren Frauchen und Herrchen am Treffpunkt ein-
gefunden hatten, war das egal, sie hatten trotzdem Spaß 
und vielleicht klappt es ja nächstes Jahr mit dem Blau-
stern. 
 
Text - Franzi Keppler-Demko 
Bilder - Gerdi Schlotz 
 
 
10.04.2022 Wanderung der Sektion Oberschwaben 

 
Am 10.4.2022 trafen sich Dackelfreunde der Sektion 
Oberschwaben zu einer kleinen Wanderung in Bad Buch-
au. Nach dem stürmischen Wetter der letzten Tage be- 

gann der Tag kalt aber überraschend freundlich. Erste 
Station war der Wackelwald. Über den schwankenden 
Boden hat sich ein Jäger gefühlt wie beim Nachhause-
weg, am frühen Morgen, nach dem Schüsseltreiben, in 
seiner Jugend. 

 

 
Andere meinten es sei wie auf dem Schiff. Das trifft es 
auch ziemlich gut. Früher befand sich hier ein Eisweiher. 
Dort wurde im Winter Eis zur Kühlung des Bierkellers einer 
Brauerei gewonnen. Durch Aufforstung entstand später 
ein Fichtenwald. Heute wird der Wackelwald nicht mehr 
forstwirtschaftlich genutzt. Er entwickelt sich natürlich 
weiter zum naturnahen Moorwald. Nur eine 20 cm dicke 
Schickt ineinander verfilzter Wurzeln bilden den Boden. 
Der weitere Untergrund besteht aus weichen Sedimenten. 
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Somit ist es möglich sogar die Bäume zum Schwingen zu 
bringen. Ein Riesenspaß für alle. Weiter ging es über den 
Steg in Richtung Moosburg durch das Banngebiet Stau-
dacher. Weitläufige Moorwiesen, Schilf, Tümpel und 
Moorwald bilden eine besondere Atmosphäre. Beim 
Überqueren des Federseekanals konnten verschiede 
Wasservögel beobachtet werden. Ein Schwan ließ sich 
auch von den vielen Dackeln nicht vertreiben. Ihrem Laut 
hielt er problemlos Stand. Der Rückweg führte über den 
Kurpark zur Einkehr. Die Wanderung hat allen so viel Spaß 
gemacht, dass für den Herbst wieder eine Wanderung 
geplant ist. 
 
Text und Bilder: Siegfried Herter 
 
 
30.04.2022 Frühjahrswanderung der Sektion Mittlerer 

Schwarzwald 

 

Nach etlichen Absagen und Verschiebungen auf Grund 
der Corona-Pandemie, war es schön, dass die diesjährige 
Frühjahrswanderung planmäßig stattfinden konnte. Dank 
des guten Drahtes unseres Herrn Fassbenders zu Petrus, 
konnte unsere Frühjahrswanderung bei nahezu trockenem 
Wetter stattfinden. Nachdem alle am nicht gerade leicht 
zu findenden Startpunkt in der Nähe von Loßburg im 
Nordschwarzwald angekommen waren, starteten die 10 
Wanderer und ihre neun Teckel auf die, von Herrn 
Fassbender vorbereitete, Route von Gundelshausen nach 
Loßburg-Wälde. Die Wanderstrecke führte uns meist 

bergab durch schöne Wälder, vorbei an Rapsfeldern, über 
ein idyllisches Bächlein mit einer alten Mühle bis hin zu 
unserem Einkehrlokal. In den Wäldern bekamen unsere 
Hunde, auf Grund des doch starken Wildschweinauf-
kommens, einiges zu schnüffeln und waren an mancher 
Stelle zum Weiterlaufen so gar nicht zu motivieren. Herr  

Fassbender wusste wie immer viel Spannendes über die 
einzelnen Wegepunkte zu erzählen. So kann man vom 
höchsten Punkt bei gutem Wetter bis hinüber auf die 
Schwäbische Alb zur Burg Hohenzollern blicken. Ande-
renorts berichtete er, wie hier einst im Zweiten Weltkrieg 
eine französische Panzerkolonne durchkam und wie diese 
auf den mutigen, wenn auch angesichts der Panzer, nicht 
allzu langanhaltenden Widerstand der Dorfbewohner traf.  
 
Zudem bot die Wanderung wieder vielerlei Gelegenheiten 
zum Austausch unter Dackelfreunden. An dieser Stelle 
möchte ich mich ganz herzlich bei Frau und Herrn 
Fassbender bedanken, die sich stets zur Vorbereitung 
unserer Wanderungen bereit erklären und uns mit so viel 
Freude, Elan und Fachwissen durch die heimischen Wäl-
der führen. 
 
Text und Bilder: Lara Slunitschek 
 
 
Sektionstermine 

Gäu-Schwarzwald 

Sektionsleiter: Alfons Winzenhörlein 
Ergenzinger Straße 57, 71149 Bondorf 
Tel. 07457/8009 
winzenhoerlein@dachshundklub.de 
 
Der Stammtisch kann aktuell wieder stattfinden. 
Jeden dritten Montag/ Dienstag im Anschluss an den 
Kurs. Wir wissen noch nicht genau, wo er stattfinden kann. 
Näheres bitte zeitnah beim Sektionsleiter erfragen. 
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Mo. 04.04.2022  und  
Di. 05.04.2022 18:00  Beginn der Hundekurse  
 Jagdliche Brauchbarkeit und BHP. 

BHPS wird angeboten.  
Bitte bei der Kursleitung neue Örtlichkeit erfragen. 
Nähere Informationen hierzu bei Alfons Winzenhör-
lein und Erich Lörcher. 

 
Sa. 16.07.2022    WaT - Wassertest 
 
Sa. 23.07.2022   BHP Begleithundeprüfung 

siehe Prüfungskalender 
 

Weitere Termine unter Vorbehalt für das 2. Halbjahr 2022: 
So. 17. 07.2022i   jagdliche Brauchbarkeit  
 
So.07.08.2022,   jagdliche Brauchbarkeit  
 
So. 04.09.2022   jagdliche Brauchbarkeit  
 
So. 11.09.2022   jagdliche Brauchbarkeit  

BHPS Termin folgt 
 
Eine Wanderung ist geplant. Der Termin wird bekannt gege-
ben. 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 

 
 
Hohenlohe-Franken 

Sektionsleiter: Matthias  Maile 
Altersberg 44, 74417 Gschwend 
Tel. 07972 / 6203 
maile@dachshundklub.de 

Unser Hundetraining und Teckeltreffs finden statt: 
Hundesportplatz Mainhardt-Bubenorbis, Anfahrt siehe 
Homepage www.dachshundklub.de 
Kontaktadresse:  
Klaus-Peter Lahde – Zollstr. 4 –  
74535 Mainhardt 
Tel: 07903/7816 / Mobil: 0170/8061390 
 
Mo. 20.06.2022 18.00   Kurs   
 
Mo. 27.06.2022 18.00-19.00  Kurs/ Teckeltreff mit Ves-
per 
 
Mo. 04.07.2022 18.00   Kurs   
 
Sa. 09.07.2022 9.00   BHP-Prüfung 
    siehe Prüfungskalender  

Mo. 11.07.2022 19.00   Teckeltreff  
Ausflug in die Stadt 

 
Mo. 18.07.2022 19.00   Teckeltreff mit Vesper 
 
Sommerpause bis 11.09.2022  
 
Mo. 12.09.2022  18.00    Teckeltreff mit Vesper 
 
Mo.26.09.2022 18.00   Teckeltreff mit Vesper  
 
Sa.08.10.2022     ESW Louisgarde 
 
Mo. 10.10.2022  18.00   Teckeltreff mit Vesper 
 
Mo. 24.10.2022  18.00   Teckeltreff mit Vesper 
 
So. 30.10.2022    Herbstwanderung 

Einladung erfolgt rechtzeitig 
 
Mo.07.11.2022 18.00       Teckeltreff mit Vesper 
 
Mo. 02.12.2022   Weihnachtsessen 

Einladung erfolgt rechtzeitig 
 
 
Welpenkurs  auf Anfrage ganzjährig möglich.  
Bei Bedarf wird eine BHPS angeboten 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 
 

 
 
Mittlerer Schwarzwald 

Sektionsleiterin: Ingrid Slunitschek 
Unterer Steigweg 6/2, 72213 Altensteig 
Tel. 07458/985230 
slunitschek@dachshundklub.de 
 
01.05.22 – 06.08.22 
 BHP-Kurs in 72213 Altensteig-Walddorf 
  Anmeldung bei Ingrid Slunitschek 
  Ausschreibung s. Homepage DWH 
 
Sa. 06.08.2022 BHP-Prüfung 
 
So.25.09.2022 Zuchtschau in Freudenstadt-Musbach Rich-

terin Fr. J. Bandel 
  Ausschreibung s. Homepage DWH 
 
So.02.10.2022 Herbstwanderung 
  Weitere Infos folgen 
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Weitere Termine bzw. Informationen zu den Veranstaltungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Einladungen zu den 
einzelnen Veranstaltungen erfolgen. 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 
 
 
 

Sektion Neckar - Alb 

Sektionsleiterin: Sabine Pfeiffer 
Zollernstr. 14, 72664 Kohlberg 
Mobil: 0162 94966 
pfeiffer@dachshundklub.de 
 
 
Sa. 02.07.2022 Spezial-Ausstellung in Herrenberg 
 
So. 03. 07.2022 Landessieger-Ausstellung in Herrenberg 
 
So.24. 07.2022 Sommerwanderung „Schönbuch 
  Wanderführer Christa Schlage und  

Wilhelm   Binder (Einladung folgt) 
Termin in Abstimmung 

 
September 2022  voraussichtlich  

Begleithundeprüfung BHP  
 Trainingsgelände SV OG Mähringen 
 (Info und Anmeldung bei Sabine Pfeiffer) 
 Termin wird noch bekannt gegeben  

Einladung folgt 
 
So.02.10.2022  Herbstwanderung ( Einladung folgt) 
 
So. 11.12.022  Weihnachtsfeier  
  im Vereinsheim  Trainingsgelände  

SV OG Mähringen 
(Einladung folgt) 

 
Begleithunde-Training  
 Ab 01.03.2022 Diensttags ab 17:00 Uhr   
 Trainingsgelände des SV OG Mähringen 
 (siehe aktuelle Gruppeneinteilung) 
 Interessierte melden sich bitte telefonisch  
 oder per Email bei Sabine Pfeiffer 
 
Junghundetraining / Grundgehorsam  
 (nach Vereinbarung) 
 
Offenes Training  
 (nach Vereinbarung) 
 
Stammtisch der Dackelfreunde  (Einladung folgt) 
Ab Mai möchten wir 1x monatlich, dienstags einen Stamm-
tisch in Mähringen im Vereinsheim beim Trainingsgelände 

anbieten. Bei Kaffee und Kuchen oder einem „Viertele“ dem 
Training zuschauen oder sich in gemütlicher Runde mit den 
Dackelfreunden sich austauschen. Hierzu suchen wir noch 
Unterstützung, bitte meldet Euch bei Sabine Pfeiffer 
 
Hundetreff – Schweinhaghütte 
Ab dem 01. Mai 2022 treffen sich 14tägig unsere Senioren 
und Freunde des Dackels zum Spaziergang um 10 Uhr an 
der Schweinhaghütte. (Tübingen-Hageloch -Richtung Schloß 
Hohenentringen) 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 

 
 
 
Neckar-Enz 

Sektionsleiter: Wolfgang Smyrek 
Im Langgewänd 1, 71723 Großbottwar 
Tel. 07148/922004 
smyrek@dachshundklub.de 

 
Mi 13.07.2022 19:30  Stammtisch  

Restaurant Holderbüschle 
 
So 17.07.2022 9:00  BHP Prüfung in Großbottwar 
 
Mi 14.09.2022 19:30  Stammtisch 

Restaurant Holderbüschle 
 
Mi 12.10.2022 19:30  Stammtisch 

Restaurant Holderbüschle 
 
Mi 09.11.2022 19:30  Stammtisch 

Restaurant Holderbüschle 
 
So 11.12.2022  Weihnachtsfeier 

gesonderte Einladung folgt 
 

Im Anschluss an die BHP Prüfung möchten wir wieder einen 
Kurs für die Erschwerte Begleithundeprüfung anbieten, 
BHPS, auch mittwochs in Großbottwar. Die Prüfung soll im 
Oktober sein. Je nach Interesse tun wir uns evtl. dazu mit der 
Sektion Unterland zusammen. 
 
Samstags findet ab 15:30 das freie Training auf dem Hunde-
platz der SV OG Vaihingen/Enz, Schlimmer 7, im Industrie-
gebiet Flosch statt (Zufahrt über Leimfabrikstraße). Jeder ist 
willkommen! Im Zweifel vorher bitte fragen ob es stattfindet; 
WhatsApp Gruppe vorhanden. 
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Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 
 

 
 
Oberschwaben 

Sektionsleiter: Siegfried Herter 
Im Burgstall 5, 88524 Uttenweiler  
Tel. 07374/914940 
herter@dachshundklub.de 
 
Sa. 2.07.2022  Schweißprüfung in Dürmentingen 

Anmeldung bei Siegfried Herter  
herters@projektinstitut.de 

 
ab 09.05.2022 17:30   BHP-1-Kurs  

auf dem Hundeplatz von Doris Vetsch  
Ort: Doris Vetsch, Moosing  5, 88279 Amtzell 
Geplant sind außerdem 2 Übungstermine im Laufe des 
Kurses für Interessierte BHP-2 und BHP-3 zur Vorberei-
tung auf BHP-G in 88524 Uttenweiler  
Anmeldung bei Simone Kienle 0151 52455123  
oder simkienle@gmx.de 

 
So. 31.07.2022  BHP Prüfung  
 
Oktober 2022  Spurtlautprüfung im in Planung 

Infos erscheinen im Terminkalender DTK und 
auf der DWH-Website 

 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 

 
 
 
Ostalb  

Sektionsleiter: Hans Rau 
Sudetenstraße 6 
89555 Steinheim a. Albuch 
Tel.: 0172 9271293 
rau@dachshundklub.de 
 
vorbehaltlich eventueller Corona-Beschränkungen! 
Wir bieten auch 2022 einen jagdlichen Junghunde- 
Vorbereitungskurs ab Welpenalter an, außerdem gezielt 
Hilfe für die kommenden jagdlichen Prüfungen. 
Anmeldung bei Martin Schietinger, Tel. 015119132840. 
 
Seit 2018 treffen sich Nichtjäger und auch Jäger jeden 
zweiten Dienstag ab 18:00 Uhr in einer Fun-Gruppe auf 
dem Hundeplatz in Steinheim am Albuch. 

Für Interessierte nähere Auskunft bei Gabi Jablonski, 
Tel. 07328/5441 
 
Sa. 25.06.2022  Begleithundeprüfung BHP 
   Wassertest WaT 
 
Sa. 09.07.2022 08:00 Auswahlsuche SchwhK 

20 Std. 
   siehe Prüfungskalender 
 
Fr. 15.07.2022 19:00  Sektionsabend 

Landgasthof „Ochsen“ 
   Bahnhofstraße 2  

73450 Neresheim-Elchingen 
 
 
Welpen Kurs 
Sa. 30.07.2022, Sa. 06.08.2022, Sa. 13.08.2022, 
Sa. 20.08.2022  

Uhrzeit und Ort wird noch bekannt gegeben. 
Anmeldung bei Martin Schietinger,  
Tel. 015119132840. 

 
Fr. 19.08.2022 19:00 h Sektionsabend 
 Landgasthof „Ochsen“ 
 Bahnhofstraße 2 73450 Neresheim-Elchingen 
 
Junghundekurs 
jeweils am Donnerstag, Beginn 25.08.2022,  
ca. 9 Übungseinheiten,  
Uhrzeit und Ort wird noch bekannt gegeben. 
Anmeldung bei Martin Schietinger, Tel. 015119132840. 
 
Fr. 16.09.2022 19:00 h Sektionsabend 
 Landgasthof „Ochsen“ 
 Bahnhofstraße 2 73450 Neresheim-Elchingen 
 
Fr. 21.10.2022 19:00 h Sektionsabend 
 Landgasthof „Ochsen“ 
 Bahnhofstraße 2 73450 Neresheim-Elchingen 
 
Fr. 18.11.2022 19:00 h Sektionsabend 
 Landgasthof „Ochsen“ 
 Bahnhofstraße 2 73450 Neresheim-Elchingen 
 
Sa. 10.12.2022 11:30 h Weihnachtsfeier  
 Landgasthof „Ochsen“ 
 Bahnhofstraße 2 73450 Neresheim-Elchingen 
 
 
Diverse Aktivitäten sind noch in Planung: 
Datum und Ort werden über die üblichen Medien veröffent-
licht: 
Spurlautprüfung vermutlich Ende Oktober 
mit Übungseinheit eine Woche vorher 
 
Herbstwanderung 
Winterwanderung 
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Voranfrage: 
BHP S besteht Interesse? 
Bitte rechtzeitig melden. 
 
Damit alle Mittglieder richtig und umfangreich informiert wer-
den können bitte ich um die aktuellen Kontaktdaten: Handy-
nummer oder  E-Mail an   hansrau62@googlemail.com. 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 
 

 
 
Rems-Murr  

Sektionsleiterin: Monika Trog 
Freibergstraße 7, 70736 Fellbach 
Tel. 0711/515643 
trog@dachshundklub.de 
 
Ab März treffen wir uns immer mittwochs auf dem Gelände 
des Schäferhundevereins, Ortsgruppe Waiblingen, Schüttel-
graben 2, 71332 Waiblingen (Navi: Neue Rommelshauser Str. 
50) zum Training. Anschließend ist ein gemütliches Beisam-
mensein im Divino möglich. 
 
Junghunde Kurs 17:45 Uhr bis 18:30 Uhr 
Fit für den Alltag Kurs 17:45 Uhr bis 18:30 Uhr 
BHPG Kurs 18:45 Uhr bis 19:30 Uhr 
BHPS Kurs 18:45 Uhr bis 19:30 Uhr 
 
Der Sektionsabend findet um 19:30 Uhr, an jedem 3. Mitt-
woch des Monats im Divino, Neue Rommelshauser Str.50, 
71332 Waiblingen statt. Das italienische Restaurant befindet 
sich direkt über dem Trainingsgelände des SV Waiblingen 
 
Sa. 02.07.2022 09:00  BHPS – Prüfung 
 
Sa. 16.07.2022 09:00  BHPG – Prüfung 
 
Mi. 20.07.2022 19:30  Sektionsabend 
 
Mi. 17.08.2022 19:30  Sektionsabend 
 
Mi. 21.09.2022 19:30  Sektionsabend 
 
So. 11.09.2022 11:00  Sommerfest 

(näheres wird noch bekannt gegeben) 
 
So. 09.10.2022   Herbstwanderung 

(näheres wird noch bekannt gegeben) 
 
Mi. 19.10.2022 19:30  Sektionsabend 

Mi. 09.11.2022 18:30 Themenabend 
mit Simone Karle 
Hundesalon in Korntal–Münchingen 
(Mundhygiene mit Emmy Pet, Fell- und Krallenpflege)  

 
Mi. 16.11.2022 19:30  Sektionsabend 
 
November / Dezember - Februar Winterpause  
 
Mi. 21.12.2022 19:00  Weihnachtsfeier 

(näheres wird noch bekannt gegeben) 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 
 

 

Stuttgart 
Sektionsleiterin: Franziska Keppler-Demko 
Mozartstr.45, 70180 Stuttgart 
Tel. 0151 56954981 
keppler-demko@dachshundklub.de 
 

Unser Sektionsabend findet um 19:30 Uhr an jedem 2. Mitt-
woch des Monats in der Gaststätte Weidenbrunnen, 
Weidenbrunnen 87, 70378 Stuttgart-Mühlhausen statt. 
 

Bis Ende Oktober treffen wir uns immer mittwochs auf dem 
Hundeplatz des Vereins für Deutsche Schäferhunde OG 
Stuttgart-Nord e.V., Weidenbrunnen 145, 70378 Stuttgart-
Mühlhausen zum Training. Im Anschluß sitzen wir gemütlich 
im Weidenbrunnen zusammen (bitte anmelden). 

BHP Kurs 17:00 Uhr - 18:00 Uhr bis 13.07.2022 
Im Anschluss an den BHP Kurs werden wir einen weiterfüh-
renden Kurs anbieten. 

Gehorsam, Spiel & Spaß Kurs 18:30  - 19:30 Uhr  
(Anmeldung erforderlich) 
2. Block 01.06.2022 - 27.07.2022 

Sommerpause 

3. Block 07.09.2022 - 26.10.2022 

November 2022 - März 2023  Winterpause auf dem 
Hundeplatz. 

In der Winterpause planen wir wieder unser beliebtes „Winter-
Dackel“-Programm. Termine zum gemeinsamen Laufen, 
Schnuffeln, Kennenlernen usw. in unterschiedlichem Terrain. 



 

Sektionstermine   

  

 

 

Klubmitteilung 177 Juni 2022    Seite 27 

 
 

Mi. 13.07.2022 19:30  Sektionsabend 

Mi. 10.08.2022   Sektionsabend entfällt 
   „Der Dackel macht Urlaub“ 

So. 04.09.2022 13:00  Sommerfest 

Mi. 14.09.2022 19:30  Sektionsabend 

Mi. 12.10.2022 19:30 Uhr Sektionsabend 

So. 09.10.2022 14:00  Remstalwanderung 

Mi. 26.10.2022 17:00  Saisonabschluss mit  
„Dackelgaudi“ auf dem Hundeplatz 

Mi. 09.11.2022 19:30  Sektionsabend 

Mi. 14.12.2022 19:00  Advents-Weihnachtstreffen 

Mi. 11.01.2022  Sektionsabend entfällt  
„Der Dackel erholt sich vom Weih-
nachtsstress“ 

Nähere Informationen zu den einzelnen Aktivitäten folgen 
rechtzeitig per E-Mail. 

Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 

 
 
 
Ulm / Alb-Donau 

Sektionsleiter:Kerstin Schick 
Heerstraße 22/1, 89584 Ehingen  
Tel. 07392/9139004 
schick@dachshundklub.de 
 
Unsere Sektionsabende finden an jedem dritten Donnerstag 
eines Monats statt. Ist der dritte Donnerstag ein Feiertag, 
treffen wir uns am darauffolgenden Donnerstag. 
Beginn: Jeweils um 19:30 h. Ort: Fischerheim, Am Sandha-
ken 25 in Ulm/Donautal. 
 
So 16.10.22  Spurlautprüfung mit Schußfestigkeit  
 
Sa 10.09.2022  Wanderung 
  Einladung erfolgt rechtzeitig 
 
Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 

 
Unterland  

Sektionsleiterin: Steffi Smyrek 
Im Langgewänd 1 
71723 Großbottwar 
Tel. 07148 / 922004 
smyrek@dachshundklub.de  

Das Training ist beim Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Heilbronn, Brackenheimer Straße 18, 74080 Heil-
bronn-Böckingen. Bitte unbedingt Infos im Anhang nach den 
Terminen beachten. 

Mo.04.07.2022 18.00  BHP-Kurs 
  18.30  Freies Training 
 
So. 10.07.2022 09:00  BHPG-Prüfung  
   siehe Prüfungskalender 
 
ab Mo.19.07.2022 18.30 h Freies Training 
   jeden Montag 
 
Di. 20.07.2022   Start BHPS-Kurs in  
   Großbottwar 
 
So. 09.10.2022 09.00  BHPS-Prüfung 
   Großbottwar 
 
So. 13.11.2022 10.00 h  Herbstwanderung  

voraussichtlich auf dem alten BUGA-Gelände in HN   mit 
Stadtführer Thomas Bösch  
nähere Infos folgen 

 
Mo.19.12.2022 18.30   Freies Training  

anschließend Jahresabschluss mit Punsch und Plätz-
chen (wer kann bringt Plätzchen mit)   

 
Mo. 09.01.2023 18.30  Freies Training 

ab hier jeden Montag außer Ostermontag 
 und Pfingstmontag 
 
So. 05.02.2023 10.00  Winterwanderung 
 weitere Infos folgen 
 
Ab sofort möchten wir wieder einen Teckeltreff anbieten. 
Nach dem Training sitzen wir dann noch gemütlich zusam-
men und jeder bringt etwas zum Essen mit, so dass wir ein 
kleines Büffet anbieten können. Die Getränke kaufen wir beim 
SV im Vereinsheim. Termin: jeden 1. Montag im Monat. Bitte 
Geschirr selber mitbringen. Interessenten und Gäste sind 
natürlich immer willkommen.  

Hinweis: 
Bitte informieren Sie sich jeweils auf unserer Website oder 
telefonisch bei den Ansprechpartnern, ob die Veranstaltung 
stattfindet. 

  



 
Kontaktdaten   
  

 
Vorstand 

1. Vorsitzender 
Wolfgang Smyrek 
Im Langgewänd 1 
71723 Großbottwar 
Tel. 07148/922004 
1.vorsitzender@dachshundklub.de 
 
 
2. Vorsitzender 
Siegfried Herter 
Im Burgstall 5 
88524 Uttenweiler 
Tel. 07374/914940 
2.vorsitzender@dachshundklub.de 
 
 
Schatzmeister vorrübergehend 
Günter Lemanczyk 
Frankenstraße 29 
74906 Bad Rappenau  
Tel. 07066/93035 
lemanczyk@dachshundklub.de 
 
 
Schriftführerin 
Ursula Griesbach, 
Tübinger Straße 46     71732 Tamm 
Tel. 07141/200342 
schriftfuehrerin@dachshundklub.de 
 
 
Geschäftsführerin / Geschäftsstelle 
Evi Schwentuchowski  
Hermann-Hesse-Weg 9 
74374 Zaberfeld-Leonbronn  
Tel. 07046/8806562, Fax 881569 
geschaeftsstelle@dachshundklub.de 
 

Ehrenvorstandsmitglied 
 
Günter Lemanczyk,  
Frankenstraße 29 
74906 Bad Rappenau, 
Tel. 07066/93035 
lemanczyk@dachshundklub.de 
 

Welpenvermittlung 
 
Gisela Lemanczyk, 
Frankenstraße 29 
74906 Bad Rappenau-Fürfeld 
Tel. 07066/93035, Fax 93036 
lemanczyk@dachshundklub.de 
 

Ausschuss 

Landeszuchtwartin 
Ingrid Slunitschek, 

Unterer Steigweg 6/2 
72213 Altensteig  
Tel. 07458/985230 
landeszuchtwartin@dachshundklub.de 
 

Obfrau für das Ausstellungs- und 
Zuchtschauwesen 
Elisabeth Halászy  
Filderstraße 2 
73760 Ostfildern  
Tel. 07158/7099411 
ausstellungswesen@dachshundklub.de  
 

Obmann für Gebrauchsarbeit 
n.n 
 

Obfrau für das Begleithunde- 
und nichtjagdliche Prüfungswesen 
Steffi Smyrek 
Im Langgewänd 1 
71723 Großbottwar 
Tel. 07148/922004 
begleithunde@dachshundklub.de 
 
 

Obmann für Öffentlichkeitsarbeit 
Werner Schwentuchowski 
Hermann-Hesse-Weg 9 
74374 Zaberfeld-Leonbronn 
Tel. 07046/8806562 
oeffentlichkeitsarbeit@dachshundklub.de 

 

Obfrau für Sektionsarbeit 
Beisitzerin für Öffentlichkeitsarbeit 
Renate Schneider 
Wallensteinstr. 21 
70437 Stuttgart 
Tel. 0711/846554 
schneider@dachshundklub.de 
 
Kontaktdaten 

 

Bankverbindung 

IBAN DE37 7206 9329 0000 5646 30  
BIC GENODEF1NOE 

Internet: 

www.dachshundklub.de 
 

Sektionen 

Gäu-Schwarzwald 
Alfons Winzenhörlein 
Ergenzinger Str. 57    71149 Bondorf 
Tel. 07457/8009 
winzenhoerlein@dachshundklub.de 
 
Hohenlohe-Franken 
Matthias Maile 
Altersberg 44      74417 Gschwend  
Tel. 07972/6203 
maile@dachshundklub.de 
 
Mittlerer Schwarzwald 
Ingrid Slunitschek 
Unterer Steigweg 6/2     72213 Altensteig 
Tel. 07458/985230 
slunitschek@dachshundklub.de 
 
Neckar-Alb 
Sabine Pfeiffer 
Zollernstraße 14      72664 Kohlberg 
Tel. 07025/1360991 
pfeiffer@dachshundklub.de 
 
Neckar-Enz 
Wolfgang Smyrek 
Im Langgewänd 1     71723 Großbottwar 
Tel. 07148/922004 
smyrek@dachshundklub.de 
 
Oberschwaben 
Siegfried Herter 
Im Burgstall 5      88524 Uttenweiler 
Tel. 07374/914940 
herter@dachshundklub.de 
 
Ostalb 
Hans Rau 
Sudetenstraße 6       89555 Steinheim 
Tel.07329/921966 
rau@dachshundklub.de 
 
Rems / Murr 
Monika Trog 
Freibergstraße 7      70736 Fellbach 
Tel. 0711/515643 
trog@dachshundklub.de 
 
Stuttgart 
Franziska Keppler-Demko 
Mozartstraße 45,     70180 Stuttgart 
Tel. 015156954981 
keppler-demko@dachshundklub.de 
 
Ulm / Alb-Donau 
Kerstin Schick 
Heerstraße 22/1        89584 Ehingen 
Tel. 07392/9139004 
schick@dachshundklub.de 
 
Unterland 
Steffi Smyrek 
im Langgewänd 1    71723 Großbottwar 
Tel. 07148/922004 
smyrek@dachshundklub.de 

mailto:lemanczyk@dachshundklub.de
mailto:schick@dachshundklub.de


ERSTE WAHL 

BEI EINER SENSIBLEN 

VERDAUUNG

ERSTE WAHL 

BEI EINER SENSIBLEN 



AUSSTELLUNGSFAHRZEUGE ZU SONDERPREISEN


